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Informiert

So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
16:00 ­ 19:00 Uhr
mittwochs und freitags 
09:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 16:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 16:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
dienstags bis samstags 
ab 18:00 Uhr 
sonntags und feiertags 
ab 17:00 Uhr

Küche:
18:00 ­ 21:00 Uhr / 22:00 Uhr
und nach Absprache
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Im Juli 2006 war eine weitere Ver­
pachtung der Gaststätte geplant. Da 
leider diesem Gedanken ein Strich 
durch die Rechnung gemacht wurde, 
mussten wir uns damals schnell 
umorientieren. So war der Gedanke 
entstanden, innerhalb von nur 2 
Wochen eine GmbH Gaststätte des 
WMTV 1861 e. V.  zu gründen. Beson­
ders Dank Gregor Huckschlag wurde 
dies damals auch direkt umgesetzt. 
Die Gesellschafter wurden der erste 
Vorsitzende und seine beiden Stellver­
treter des Vereins.

Anfangs haben wir sehr viele Gesprä­
che und Sitzungen durchgeführt, um 
ein anständiges Konzept zu entwi­
ckeln. Nur von den Sportlern konnte 
unsere Gaststätte nicht leben und die 
Gesellschaften und Feiern waren auch 
überschaubar.
So wurde das Konzept nach und nach 
umgesetzt. Viele räumliche Verände­
rungen im Gastraum, Saal und in der 
Küche wurden vorgenommen. Neue 
Möbel angeschafft, neues Geschirr 

und, und, und… Weitere Veranstaltun­
gen wurden geplant wie Krimi­Dinner, 
Heinz­Erhard­Dinner und viele andere 
Veranstaltungen. Die Homepage wur­
de erneuert, es gab einen Flyer und 
nach und nach sprach sie der „neue“ 
Eindruck recht schnell rum.
Torsten übernahm nicht nur die Funk­
tion als Geschäftsführer sondern ar­
beitete sich als Quereinsteiger auch in 
die Funktion des Kochs der Gaststätte 
ein. Das Team wurde größer und er­
weitert.
Heute ist unsere Gaststätte eine sehr 
bekannte und anerkannte Möglichkeit, 
gut bürgerlich essen zu können, aller­
dings sollte man sich einen Platz re­
servieren. Viele Veranstaltungen übers 
Jahr hinaus finden statt. Unsere Gast­
stätte „Restaurant zur Turnhalle“ ist 
weit über die Grenzen von Solingen­
Wald für Ihre gute Küche und dem op­
timalen Service bekannt geworden.
Durch die gute Zusammenarbeit zwi­
schen der GmbH und dem Hauptverein 
über viele Jahre hinweg, ist aus dem 
ursprünglichen Gedanken ein tolles 
und erfolgreiches Projekt geworden.
Torsten und sein Team luden am 
19.07.2026 zum Frühschoppen ins Re­
staurant ein. Es kamen viele Wegge­
fährten, Freunde und Unterstützer, 
aber auch viele Gäste und alle konn­
ten klönen und natürlich auch GUT es­
sen. Tradition die man schmeckt und 
das seit 2006.
Lieber Torsten, alles Gute und viel Er­
folg weiterhin für Dich und Dein Team 
wünschen von ganzem Herzen der 
WMTV Vorstand und das Team.
Hinweis: Die Bilder wurden uns 
freundlicherweise von Alina Vergin zur 
Verfügung gestellt.

Andreas Lukosch

WMTV
Gaststätte

20 Jahre ­ Ein Rückblick mit Stolz
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Am Mittwoch den 20.05.2026 hatten 
sich viele Vertreter aus Politik, Sport, 
der Stadt Solingen und zahlreichen 
Walder Vereinen im Stadion getroffen.

Nach den Begrüßungsreden von Solin­
gens Oberbürgermeister Daniel Flemm 
und Guido Rohn vom Förderverein 
Jahnkampfbahn, wurde dann bei schö­
nem Wetter mit einem Spatenstich der 
Bau des neues Daches auf der nördli­
chen Stehplatztribüne eröffnet.
Wenn alles funktioniert, sollte im 
Spätherbst das Dach stehen. Es wird  
Christoph­Kramer­Tribüne heißen.
Wahrscheinlich wird dann 2028 auch 
der Rasen erneuert sein und das Sta­
dion hat wieder einen weiteren Schritt 
gemacht, für alle eine herrliche Sport­
stätte zu sein.

Andreas Lukosch

WMTV
Informiert

Spatenstich für die Überdachung der Stehplatztribüne
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Der WMTV 1861 e. V. als größter Brei­
tensportverein in Solingen unterstützt 
den gestellten Antrag der FALS – dass 
die Laufbahnen im Zuge der Rasensa­
nierung ebenfalls in Tartanlaufbahnen 
umgewandelt werden sollen.

Viele Breiten­ und Hobbysportler be­
wegen sich übers Jahr verteilt auf den 
Laufbahnen. Bei schlechtem Wetter 
bilden sich auf den Trainingsflächen 
große Wasseransammlungen, die dazu 
führen, dass die Anlage teilweise ta­
gelang nicht zu benutzen ist.
Um eine einwandfreie und optimale 
Benutzung zu gewährleisten, wäre es 
für alle Sportler im Stadion wichtig, 
dass es zukünftig neue Tartanlaufbah­
nen geben sollte.

Dies ist daher nicht nur zwingend not­
wendig, sondern führt darüber hinaus 
auch zu einer nicht unerheblichen Auf­
wertung des gesamten „Sportpark 
Wald“; ein Ort, wo sich die unter­
schiedlichsten Sportarten bündeln, wie 
sonst nahezu nirgends in der Region.
Der WMTV 1861 e. V. unterstützt hier­
mit ausdrücklich den Antrag der Fried­
rich­Albert­Lange­Schule (FALS). Nicht 
nur unsere Sportler aus den Abteilun­
gen Leichtathletik und Freizeitsport 
würden hiervon profitieren, sondern 
auch alle Freizeit­ und Hobbysportler, 
die das Stadion regelmäßig besuchen.
Gerade auch Menschen mit Einschrän­
kungen oder Rollstühlen, könnten 
dann die Laufflächen auch dann nut­
zen, wenn die Witterungsbedingungen 
nicht so optimal wären.
Für die Zukunft des Sportpark WALD 
wäre eine positive Entscheidung somit 
von großer Wichtigkeit.

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand ­ 

Marco Bick, Ralf Laws & 
Andreas Lukosch

WMTV unterstützt Antrag der FALS

WMTV
Informiert
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Hallo liebe Mitglieder und Freunde des 
Wald­Merscheider TV, wir als Haupt­
verein sind immer auf der Suche nach 
besonderen Aktionen, welche Euch 
richtig große Vorteile bringen (kön­
nen). Über die Möglichkeit eines sol­
chen Vorteiles möchten wir Euch 
gerne nachfolgend informieren…
„Habt Ihr Lust auf geballten Ein­
kaufsspaß, satte Rabatte und ein Ein­
kaufserlebnis der Extraklasse? Dann 
sichert Euch jetzt eure persönliche 
Selgros­Kundenkarte – exklusiv für 
Euch!
Ob in der Mittagspause, das Grillfest 
mit Kollegen oder die private Vorrats­
kammer, bei Selgros findet Ihr alles, 
was das Herz begehrt – über 60000 
Artikel aus dem Food­ und Non­Food­
Bereich warten darauf, von Euch ent­
deckt zu werden.“ Und so einfach 
geht’s: 
Kommt in einen unserer Selgros­
Märkte, z. B.:

SELGROS Hilden (ehm. Fegro)
Oststr. 17
40724 Hilden
(www.selgros.de)

Meldet Euch mit dem Euch zur Verfü­
gung stehenden KUNDENSTAMMBLATT 
(erhältlich auf der Geschäftsstelle oder 
bei Eurer Abteilungsleitung!) und Eu­
rem Personalausweis an der Selgros 
Kunden­Information und lasst sofort 
Eure Selgros­Kundenkarte aktivieren. 
Bis zu 9 Familienmitglieder und Freun­
de könnt Ihr zusätzlich auf Eure Karte 
eintragen lassen, damit auch diese 
von den Vorteilen profitieren können!
WICHTIG: Ohne das spezielle WMTV­
KUNDENSTAMMBLATT könnte Ihr keine 
Karte beantragen! Denn nur so könnt 
Ihr die Vorteile von Gewerbetreiben­
den und Gastro­Großkunden nutzen!

Euer WMTV

Der Selgros Markt wartet auf Euch!

WMTV
Informiert
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WMTV
Informiert

Verabschiedung beim WMTV Solingen

Leider haben wir einige Veränderun­
gen im Kinder­ und Jugendbereich 
nach den Sommerferien zu verzeich­
nen.
Jenny Prause (Powergirls), Saskia 
Hoppe (Turnen Mädchen und Jungs) 
und Annika Breidenbach (Eltern­Kind­
Turnen) hören nach den Sommerferien 
leider auf. Diverse Gründe wie Umzug, 
Studium, etc. gehören leider heutzu­
tage zum Alltag.
Glücklicherweise konnten wir Ersatz 
finden und somit die Gruppen auch 
nach den Ferien weiterhin aufrechter­
halten. Wir begrüßen neu im Team 
Jenny Adam, Alexandra und Katrin 
Klatt.

Ein ganz großes Dankeschön an Jenny, 
Saskia und Annika – Ihr habt über 
Jahre dazu beigetragen, das der 
WMTV ein tolles Angebot im Kinder­ 
Jugendbereich anbieten kann. Ihr habt 
vielen Kindern Bewegung mit Spaß 
beigebracht und sie geschult.
Eure Gruppen waren immer gut be­
sucht und teilweise mit Wartelisten – 
das spricht für Euch.
Auf Eurem weiteren Weg alles Gute 
und Ihr wisst ja immer, wo der WMTV 
1861 e. V. ist. Bleibt gesund und vie­
len lieben Dank für Eure Mühen und 
vorbildlichen Einsätze.

Andreas Lukosch,
für den Vorstand
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Der WMTV freut sich über neue Übungsleiter

WMTV
Fortbildung

In dem Zeitraum vom 18.04.26 – 
28.06.26 haben 5 Trainer des WMTV 
den Übungsleiterlehrgang erfolgreich 
abgeschlossen und somit ihren C­
Schein erhalten.
Somit haben wir in den Abteilungen 
"Basketball", "Kinder­ und Jugend­
sport" und "Fit und Gesund" neue 
Übungsleiter dazu gewonnen. Der 
Lehrgang ging über 6 Wochenenden, 

voller Spaß und lehrreichen Unter­
richtseinheiten. Neben den Unter­
richtseinheiten, hat jeder von den 
Trainern eine Prüfungsstunde durchge­
führt.
Wir freuen uns das die neuen Übungs­
leiter in den verschiedenen Abteilun­
gen tätig sind.

Hanna Reinzhagen
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Am 04.09.2026 war es wieder so weit: 
der diesjährige JubEhr, der Ehren­
amtspreis der Sportjugend Solingen, 
wurde nun schon zum wiederholten 
Male an verdiente Ehrenämtler verlie­
hen. Wie auch schon in den vergange­
nen Jahren, die Auszeichnung wird 
seit 2016 regelmäßig vergeben, hatte 
die Jury die „Qual der Wahl“, denn 
auch 2026 hatten sich wieder 16 en­
gagierte Jugendliche und junge Ehren­
ämtler aus den Solinger Sportvereinen 
um den JubEhr­Ehrenamtspreis be­
worben. Insgesamt gab es sechs Aus­
zeichnungen bei zahlreichen 
Bewerbungen welche allesamt – zum 
wiederholten Male – online eingereicht 
werden konnten.
Aus diesen zahlreichen Bewerbungen 
galt es dann die Preisträger zu ermit­
teln. Eine eigens für diesen Preis aus­
gewählte Jury, bestehend aus dem 
Vorstand der Sportjugend, sowie der 
Sponsoren AOK, Krebs­Stiftung und 
Item, hatten dann die sprichwörtliche 
„Qual der Wahl“. Als Auswahlkriterien 
dienten der Jury: Art des Ehrenamts, 
Dauer der Tätigkeit, sowie allgemeiner 
Nutzen des Dienstes. All diese Eigen­
schaften wurden dann von der Jury 
abgewogen.
Die diesjährige Vergabe erfolgte in 
den Clemens­Galerien, in den Räumen 
der AOK. Moderiert wurde der Abend 
von Magdalene Möhring (Sportbund 
Solingen) und Jan Krug, der als Leiter 
der Solinger Sportjungend maßgeblich 
in den JubEhr­Prozess mit einbezogen 
wurde. Sie überreichten an die zu Eh­
renden neben den mit 250 Euro do­
tierten Preis auch noch eine Urkunde, 
sowie ein T­Shirt mit der Aufschrift 
„JubEhr 2026“.

Nach einer Begrüßung durch Kirsten 
Gidde (AOK) ging es dann auch schon 
direkt los. Untermalt wurden die Fei­
erlichkeiten mit rockigen Klängen der 
ADS­Schulband „Feverdream“, welche 
vor­ und nachher rockige Klänge zum 
Besten gaben. Darüber hinaus war 
auch unsere liebe Melanie Tillert vom 
WMTV im Rahmenprogramm mit ein­
gebunden, welche mit Trommelstö­
cken und heißen Rhythmen die 
Anwesenden zum Schwitzen brachte.
Mit der nunmehr sechsten Auszeich­
nung eines / einer Jugendlichen aus 
dem Bereich Handball, darf sich unse­
re Malea in die Reihe einer erfolgrei­
chen und engagierten Jugend vom 
WMTV Solingen einreihen.
Seit nun mehr einigen Jahren ist die 
heutige 16jährige dem Verein verbun­
den. Nicht nur das eigene Handball­
spielen in der Mannschaft, das 
Training, der Zusammenhalt und die 
Freundschaften untereinander waren 
zunehmend Bestandteil ihrer Frei­
zeitaktivitäten, sondern auch, die Tat­
sache, dass sie immer mehr erkannte, 
wie sehr ihr das „Helfen“ bei den jün­
geren Handballkids, unter der Anlei­
tung eines Trainers, Spaß machte.
Aus diesem anfänglichen „Helfen“ – 
unter anderem war Malea auch unter­
stützend im Handballteam bei der So­
linger Kinderoase aktiv – wurde dann 
ein fester Bestandteil ihrer Freizeitbe­
schäftigung.
Im Rahmen der letzten C­Lizenz­Trai­
nerausbildung des Handballverbandes 
Nordrhein wurde Malea ebenfalls er­
folgreich weitergebildet. Sie absolvier­
te den kompletten Lehrgang, welchen 
sie in diesem Jahr vor den Sommerfe­
rien erfolgreich beenden konnte.   »

Erfolgreiche JubEhr – Bewerbung: Malea Luisi

WMTV
Ehrenamt
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In der C­Lizenz­Trainerausbildung wur­
den umfangreiche und wichtige The­
men vor allem im Bereich von Kinder­ 
und Jugendhandball behandelt. Meh­
rere Referenten unterrichteten dort 
sowohl theoretisch als auch praktisch 
zu verschiedensten Themen, wie Kin­
derhandball, Coaching, Wurfarten, De­
ckungssysteme und 
Koordinationstraining.
Malea Luisi ist Teil des Trainerteams 
unserer E­Mädels, welche in der abge­
laufenen Saison 2025/2026 sogar Re­
gionsoberliga­Meister werden konnten. 
In der kommenden Saison wird sie 
sich noch zusätzlich um unsere D2­
Mädels kümmern; ebenfalls wieder als 
Teil eines Trainerteams. Darüber hin­
aus ist sie noch Teil unserer weiblichen 
A­Jugend, welche in der kommenden 
Saison in der HNR­Oberliga an den 
Start gehen wird.

Insgesamt war diese erneute Aus­
zeichnung schon die zehnte (!) JubEhr 
– Würdigung eines/einer Jugendlichen, 
die ihre ehrenamtliche Tätigkeit im 
Wald­Merscheider TV durchführt. Dies 
unterstreicht das vorbildliche Arrange­
ment der Jugend im Verein vom 
Sportpark Solingen­Wald. Der Vor­
stand und natürlich auch der Gesamt­
verein sind stolz auf unsere Jugend 
und unterstützen dieses und das Eh­
renamt mit allen ihm zur Verfügung 
stehenden Mitteln – macht weiter so!
Insgesamt erlebten folgende Geehrte 
eine schöne Feierstunde: Silas Czerbin 
(Solingen Volleys), Sarah Löcher (So­
linger LC), Robert Schröder (Faustbal­
lern des Ohligser TV), Davide Ania und 
Katrin Kempen (DLRG), sowie unsere 
Malea Luisi vom WMTV Solingen. Da­
vide Ania war urlaubsbedingt nicht an­
wesend.

Daniel Konrad

WMTV
Ehrenamt



14

Das SPZ – Sozialpädiatrisches Zen­
trum ist eine medizinische Einrichtung 
im Klinikum Solingen, welche sich um 
Kinder mit Behinderungen, Ent­
wicklungsauffälligkeiten oder Verhal­
tensstörungen kümmert.

Das SPZ arbeitet auch mit Kooperati­
onspartnern zusammen wie z. B. in 
Solingen dem WMTV 1861 e. V. und 
dem TSV Aufderhöhe. Seit gut 5 Jah­
ren arbeiten wir zusammen und bieten 
Bewegungskurse für diese Kinder an.

Insgesamt haben die beiden Solinger 
Vereine 4 Gruppen für Kids im Ange­
bot. Über die Zusammenarbeit werden 
die Eltern auf die Möglichkeit, ihre 
Kinder zu den beiden Vereinen zu 
schicken, aufmerksam gemacht.
So können diese Kinder auch an Be­
wegungsmöglichkeiten teilhaben. 
Ebenfalls nehmen an diesen Angebo­
ten auch übergewichtige Kinder teil.
Das SPZ konnte am Freitag den 3.7.26 
sein 15jähriges Jubiläum in einem 
entsprechenden Rahmen im Klinikum 
in den neuen Räumlichkeiten feiern. 
Neben den offiziellen Begrüßungen 
wurde ein sehr interessanter Vortrag 
„Elterliche Fürsorge im Wandel“ von 
Dr. Michael Hipp vorgetragen.
Bei einem Snack und Getränken konn­
ten sich dann alle Teilnehmer austau­
schen.
Wir freuen uns, auch in Zukunft ein 
Teil dieser Kooperation sein zu dürfen 
und somit vielen Kindern und Eltern 
helfen zu können.

Andreas Lukosch

15 Jahre SPZ im Klinikum

WMTV
Jubiläum
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Am Dienstag den 12.05.2026 fand im 
Klinikum Solingen der „Tag der Pflege“ 
statt. Alle Mitarbeiter und Schüler des 
Klinikums konnten sich an den vielen 
verschiedenen Stationen informieren 
und die Mitmachangebote nutzen.
Der WMTV 1861 e. V.  war an diesem 
Tag mit Kim Bick und Andreas wieder 
mit Selbstverteidigung im Klinikalltag 
vertreten. Wir konnten wieder viele 
Teilnehmer in kurzen Workshops be­
grüßen und uns gut mit allen austau­
schen.
Auch die Gespräche mit der Ge­
schäftsleitung des Klinikums haben 
gezeigt, dass der Ansatz dieser Aktio­

nen in den letzten 2 Jahren positiv 
aufgenommen wurde und schon einige 
Aspekte berücksichtigt und umgesetzt 
wurden.

Andreas Lukosch

WMTV
Informiert

Tag der Pflege im Klinikum



16

WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

70 Jahre:
Suse Girkin
Isabella Idelberger

Ursula Eberhardt

Monika Ruhnau
Silvia Schütz
Mechthild Thevissen­Naarmann

Sabine Glowinski

Siegmar Sablowski

Ralf Ulrich
Rosemarie Schmitz­Knierim

Frank Benstein
Monika Zibull
Hans­Werner Schniederjann

80 Jahre:
Brigitte Atts
Helga BischoffElmar GorskiKarl Willi WeißthannerJoachim WilmsKarin Faensen­GrzeniaDieter ConradRita Braun50 Jahre:

Carsten Jenniges

Anke Höhne

Alicia Plesec

Thomas Schwarz

Silvio Harling

90 Jahre:
Christel BielemeierLiddy Bölts­SchwarzEduard Linder

60 Jahre:

Dirk Broich

Katharina Gerl

Sandra Ern

Michael Croll

Thomas Nückel­Hein

Ralf Laws

Regina Kuckenberg

Bernard Curic

Grit Heinze

Thomas Vollenbruch
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Unser Ehrenvorsitzender Gregor Huck­
schlag, ein Urgestein im WMTV, ist 
letzten Samstag (27.06.2026) 90 Jah­
re alt geworden. Ohne seine Arbeit, 
seinen Einsatz über all die Jahre und 
seine Erfolge, wäre der WMTV 1861 e. 
V. heute nicht da, wo er ist – Solin­
gens größter und ein erfolgreicher 
Sportverein. Die Wurzeln dafür hat 
Gregor damals mit seinen Mitstreitern 
vor vielen Jahren vorrausschauend ge­
legt.
Gregor ist zwar was wackelig und 
nicht mehr ganz so gut zu Fuß, aber 
der Kopf macht immer noch 1 a mit. 
Ich konnte mit Gregor über alte Zeiten 
sprechen und auch dabei meinen Wer­
degang nochmals reflektieren. Alles 
das, was ich über den WMTV weiß, 
weiß ich von Gregor. Bei Gregor hat 

mein Weg vor gut 30 Jahren im WMTV 
angefangen.
Und es ist schön zu sehen, dass viele 
Dinge auf der Grundlage von Gregor 
noch heute Bestand haben.
Er freute sich über die vielen Ge­
schenke von Freunden, Familie, Turn­
verbänden, der Kirchengemeinde und 
dem Gruß vom Oberbürgermeister. Die 
Geburtstagsfeier am Sonntag war 
ebenfalls ein schöner Höhepunkt. Auch 
alte Wegbegleiter waren anwesend.
Lieber Gregor, auf das Du noch viele 
weitere Geburtstage feiern kannst, 
verbleiben wir von ganzem Herzen und 
mit sportlichen Grüßen von Deinem 
WMTV und seinem Team.
LG der Vorstand und das Team der 
Geschäftsstelle.

Andreas Lukosch

Gregor ist 90 Jahre alt geworden

WMTV
Runde Geburtstage
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WMTV
Unterwegs

Am Samstag, 05.09.2026, hatten die 
TBS (Technischen Betriebe Solingen) 
und gleichzeitig die Walder Feuerwehr 
Ihren „Tag der offenen Tür“.
In Kooperation mit den TBS war der 
WMTV Solingen 1861 e.V. ebenfalls als 
Werbepartner vertreten. Den vielen 
Interssierten und Gästen des 
Aktionstages konnten wir unser 
Angebot Disc­Golf näher bringen. Dies 
war für uns eine Ehre und 
Selbstversändlichkeit, da unsere Disc­
Golf­Anlage im Bärenloch ja auch in 
Kooperation mit der Stadt Solingen, 
den TSB, erbaut worden ist.
Viele Besucher waren beim „Tag der 
offenen Tür“ dabei und zeigten sich 
interessiert.

Andreas Lukosch / Daniel Konrad

Tag der offenen Tür der TBS Solingen

19
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Freizeitsport
Boule

Bei dem schönen Wetter in der letzen 
Woche wurde der neue Pavillion der 
Boule Gruppe eingeweiht, angeschafft 
durch Spenden der Boule Spieler aus 
unserer Gruppe.
Er bietet nicht nur reichlich Schatten 
bei der Wärme, sondern ist auch ein 
gemütlicher Platz  nach dem Spiel zum 
entspannten Beisammensein.
Dabei wurde auch gegrillt und der Ge­
burtstag von Heidi Barkmann gefeiert.

Andreas Sieger

Neuer Pavillion der Boule Gruppe

Schwarzgelb oder gelbschwarz soweit das 
Auge reicht – die offiziellen Farben vom 
WMTV Solingen 1981 e.V. sind fast überall 
allgegenwärtig. Und jeder kann dies von 
nun an auch „an sich selber“ präsentieren!

Man kann ihn für offizielle Termine tragen, 
an der Sportkleidung etc. umso seinen 
Verein, den WMTV zu präsentieren.

Erhältlich ist unser WMTV­Pin in der Geschäftsstelle – 
zu einem Stückpreis von 5 ,­ Euro!

Der "ultimative" Tip: Unser neuer WMTV­Pin
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Unterwegs zur Landesgartenschau in Neuss

Endlich war es wieder soweit. Die 
Sportfreund/innen des WMTV der 
Gruppe aktiv60plus waren am 10. Juli 
2026 wieder zusammen on tour.

Diesmal ging der ganztägige Ausflug 
mit fast 40 Personen zur Landesgar­
tenschau nach Neuss. Im vom WMTV 
gecharterten Reisebus sind wir be­
quem und schön klimatisiert dort an­
gekommen.

Bei blauem Himmel und viel Sonnen­
schein erkundeten wir die Pflanzen­
vielfalt in den Ausstellungsgärten, im 
Landschaftsgärtnertreff und vielen an­
deren Anlagen.
Einige machten sich sogar auf den 
Weg, um am alten Richterturm der 
ehemaligen Galopprennbahn, mit dem 
Riesenrad zu fahren und den Ausblick 
über die gesamte Landesgartenschau 
zu geniessen. Nachdem wir uns alle in 
der Oase im Eventzelt gestärkt hatten, 
konnten wir an der Seeterasse  dem 
Gitarrist – und Songwriter Matthias 
Waßer zuhören und waren sehr er­
staunt, was für eine tolle Musik er 
spielte.
Alles in allem war es mal wieder ein 
gelungener Tag mit lieben Menschen 
aus dem WMTV.
Wieder einmal hat sich gezeigt, dass 
der WMTV …mehr als ein Sportverein 
ist!

Kerstin Haag

Senioren
Aktiv 60+
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Aktiv60plus war wieder mit Sport­
freunden/innen aus dem WMTV unter­
wegs.

Diesmal ging es am 17.6. zur 2. Wan­
derung „Rund um die Müngstener 
Brücke“.
Alle Teilnehmer/innen waren angetan 
von der schönen Route, die einige 

noch nicht kannten und fühlten sich 
wie im Urlaub.
Unterwegs kamen alle ganz locker in 
Kontakt und die Strecke von ca. 7km 
in knapp 2 Stunden war für alle gut zu 
schaffen.
Einen Moment der Ruhe und Meditati­
on genossen alle beim „Waldbaden“ 
und waren überrascht, wie gut man 
sich in einem Moment des Innehaltens 
entspannen konnte. Das wollten gerne 
alle mal wieder gemeinsam machen.
Zum Abschluss gab es auf der tollen 
sonnigen Terasse im Haus Müngsten 
Kuchen und Getränke und alle genos­
sen den geselligen Teil des Ausfluges. 
Alle waren sich einig, dass sie wieder 
gerne zusammen wandern wollen.

Kerstin Haag

Senioren
Aktiv 60+

Wanderung „Rund um die Müngstener Brücke“
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Die „Aktiv60plus“ Organisatorinnen 
des WMTV hatten zum 3. Mal eingela­
den. 26 Interessierte WMTV‘ler/innen 
waren zum Vortrag der Verbraucher­
zentrale Düsseldorf zum Thema „Be­
treuungsverfügung und 
Vorsorgevollmacht“ trotzt heißem 
Wetter gekommen und wurden vom 
Verein mit klimatisiertem Vereinshaus 
und kühlen Getränken verwöhnt.
Der Vortrag von Fachreferentin Verena 
Querling war mega  informativ, inter­
aktiv und viele Fragen konnten seitens 
der Teilnehmer/innen geklärt werden. 
Zum Abschluss konnten sich alle noch 
umfassendes Informationsmaterial 

mitnehmen. Eine tolle Veranstaltung 
des WMTV im Angebot von „Aktiv 
60plus“.

Kerstin Haag

Vortrag: „Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht“

Senioren
Aktiv 60+
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WMTV
Entspannung

Tai­Chi­Kurs Neu im WMTV

Im September startete unser neuer 
Tai­Chi­Kurs mit Rolf Rheinschmidt.
In der heutigen stressigen und oft 
hektischen Zeit sich eine aktive Aus­
zeit zu genehmigen, ist schon nicht 
leicht. Dank Tai­Chi ist dies aber mög­
lich.

Rolf unterrichtet im Yang­Stil die lange 
traditionelle Form. Mit seiner ruhigen 
und erfahrenen Ausstrahlung nimmt 
Rolf die Schüler mit auf die spannende 
Reise des Tai­Chi. Tai­Chi ist nicht nur 
einfach Bewegung – es ist viel mehr.
Die Schüler bekamen die Grundlagen, 
einige Atemtechniken und die „Begrü­
ßung“ der Tai­Chi Form beigebracht. 
Eine sehr angenehme, harmonische 
und ruhige Stimmung machte sich im 
Unterricht breit.
Wer mal reinschnuppern möchte, kann 
dies gerne machen. Dienstags in der 
Turnhalle der Grundschule Scheidter­
strasse um 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
findet der neue Kurs des WMTV statt.
Einfach kurz vorher in der Geschäfts­
stelle unverbindlich anmelden unter 
Info@wmtv.de oder 0212/318597. Viel 
Spaß mit Tai­Chi.

Andreas Lukosch
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Am Freitag den 17.07.2026 fand wie­
der mal im Zentrum Frieden auf der 
Wupperstrasse das Sommerfest der 
Reha­Neurogruppen des WMTV 1861 
e. V. und der Selbsthilfegruppe Multi­
ple­Sklerose statt. Über 40 Teilnehmer 
waren bei herrlichem Sommerwetter 
zum Grillen eingeladen. Es wurden le­
ckere Salate, Fleisch und Nachtisch, 
sowie diverse Getränke serviert. Es 
konnte viel geklönt und gelacht wer­
den. Allen hat es sehr gefallen. Nach 
knapp 3 Stunden wurde dann wieder 
gemeinsam aufgeräumt und alle wur­
den in die Sommerferien entlassen.
Ein großes Dankeschön an das Team 
vom Zentrum Frieden für das leibliche 
Wohl. Weiter ein großes Dankeschön 

an die Übungsleiter und Helfer für die 
Betreuung der Sportangebote übers 
Jahr hinweg. Danke an Susanne, Gise­
la, Andrea, Hanna und Andreas.

Andreas Lukosch

Rehasport
Neurologie

Sommerfest beim WMTV
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Am Sonntag, dem 14. Juni 2026, fan­
den die Solinger Stadtmeisterschaften 
statt. Mit über 100 teilnehmenden 
Kindern war das Turnier sehr gut be­
sucht und bot den Nachwuchssportle­
rinnen und ­sportlern eine tolle 
Möglichkeit, erste Wettkampferfahrun­
gen zu sammeln.
Nach zwei Jahren Abstinenz war auch 
der WMTV erstmals wieder bei den 
Stadtmeisterschaften vertreten. Für 
alle teilnehmenden Kinder war es die 
erste Turnierteilnahme überhaupt. 
Dank des bewährten Spielsystems 
verlief das Turnier zügig, und jedes 
Kind konnte mindestens drei Spiele 
bestreiten.
Für den WMTV gingen folgende Spie­
lerinnen und Spieler an den Start: 
Theresa und Helena Baumeister und 
Lena Sojka (Mädcheneinzel U11). Em­
ma Parr und Mara Mutz (Mädchenein­
zel U13). Jerrin Anthony, Tom Drost 
und Luigi Barilla (Jungeneinzel U15) 
und Rezin Anthony (Jungeneinzel 
U17).

Besonders erfolgreich verlief das Tur­
nier für Lena Sojka, die sich den Titel 
der Solinger Stadtmeisterin sichern 
konnte. Dazu gratulieren wir ganz 
herzlich!
Ein großes Dankeschön gilt außerdem 
unseren Trainern Lucas Simon und 
Max, die die Kinder hervorragend be­
treut und ihnen die Teilnahme an die­
sem Turnier ermöglicht haben. Ihr 
Engagement und Eure Unterstützung 
sind für den Nachwuchs von großer 
Bedeutung.
Nicht zu vergessen sind Lena und Ay­
la, die bei der Orga geholfen haben.
Wir freuen uns über die gelungene 
Rückkehr des WMTV zu den Solinger 
Stadtmeisterschaften und sind stolz 
auf alle Kinder, die mit viel Einsatz und 
Begeisterung ihren ersten Wettkampf 
bestritten haben.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teil­
nehmerinnen und Teilnehmer – macht 
weiter so!

Tobias Zigmann

Badminton
Solinger Stadtmeisterschaften

Erfolgreiche Rückkehr des WMTV 
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Am 06.02.1926 wurde im WMTV 1861 
die Abteilung Leichtathletik gegründet. 
Aus den Sportgruppen Turnen, 
Schlagball und Faustball entstand eine 
neue übergreifende Abteilung, eine 
Sportart die gerade in den Jahren 
1920er und 1930er Jahren eine große 
Begeisterung fand.
Die beliebten Staffelläufe, die der 
WMTV oft gewann, gehörten in den 
Anfängen der Leichtathletik dazu. 
Glücklicherweise wurde 1928 die 
Jahnkampfbahn in Wald eingeweiht 
und so konnten sich unsere Athleten 
richtig austoben. Ebenfalls waren 1928 
unsere ersten Vertreter des WMTV 
beim Deutschen Turnfest in Köln da­
bei. Den ersten Sieger konnten wir 
1935 mit Fritz Gerken im Friesen­
kampf beim Deutschen Turnfest in Co­
burg stellen.
1936 erreichte Leni Kortenbach als 
erste Frau die Bedingungen des golde­
nen Sportabzeichens. 1950 stellte der 
WMTV insgesamt 43 Sieger bei den 
Landesmeisterschaften NRW im Wal­
der Stadion! Dietmar Burkatzki und 
Klaus Kieckert waren in den 50ziger 
bis 70ziger Jahren erfolgreiche Vertre­
ter des WMTV in der Leichtatheltik.
Unser Ehrenmitglied Klaus Lorenz un­
terrichtete als Sportlehrer 1969 die 
Schüler und übernahm 1972 die Lei­
tung der Abteilung. Seit 1981 über­
nahm Hildegard Glück für 23 Jahre die 
Leitung der Abteilung und so begann 
auch eine erfolgreiche Ära im WMTV 
mit vielen Titeln, Wettkämpfen und 
Pokalen. Ebenfalls wurden dann später 
durch die nächste Generation, u. a. 
ihren Söhnen, auch viele Trainingsla­
ger und Übernachtungen in Jugend­
herbergen umgesetzt.

Natürlich konnte die Leichtathletikab­
teilung auch feiern oder beteiligte sich 
an Festen wie Weihnachtsmärkte, 
Open­Air etc. Viele Besuche bei Deut­
schen­ und Landesmeisterschaften ge­
hörten auch dazu.
Auch das Ablegen des Sportabzeichens 
der Kids­ und Jugendlichen der Leicht­
athletikabteilung gehört mittlerweile 
zum Standartprogramm. Auch Wett­
bewerbe „Groß gegen Klein“ gehören 
dazu. Jedes Jahr legen über 70 Kids 
das Sportabzeichen im WMTV ab.

Mit Meike Sieberger ist die 16te Abtei­
lungsleitung in 100 Jahren Leichtath­
letik im WMTV jetzt in der Führung. 
Mit Ellen Vermeegen und dem Trainer­
team führen sie knapp 100 Kinder und 
Jugendliche im WMTV.
Mit einem kleinen Sommerfest der Ab­
teilung konnte das Jubiläum am 
16.07.26 dann gefeiert werden. Ca. 
120 Eltern und Kids waren dabei. Die 
Kids durften in verschiedenen Statio­
nen gegen die Erwachsenen antreten.
Jeder Sieger bekam eine Erbse. Sieger 
waren natürlich eindeutig die Kids der 
Abteilung. Bei herrlichem Wetter 
konnten dann im Walder Stadion die 
Siege mit etwas zu Trinken und einem 
leckeren Würstchen gefeiert werden.   
»

Abteilung wird 100 Jahre alt

Leichtathletik
Jubiläum
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Alle waren begeistert und auch etwas 
geschafft.
Ein ganz großes Dankeschön geht an 
die Trainer, Helfer und den Partnern, 
die alle beim Aufbau, bei den Statio­
nen, beim Grillen und beim Abbau bei 
den sommerlichen Temperaturen mit­
geholfen haben, damit es eine schöne 
Veranstaltung wurde.

Ebenfalls ein Dankeschön an den För­
derverein Jahnkampfbahn und unseren 
WMTV für die große Unterstützung und 
Hilfe.
Nach dem Motto auf die nächsten 100 
Jahre – vielen Dank an ALLE und wei­
terhin viel Spaß bei der Leichtathletik 
– eine tolle Sportart.

Andreas Lukosch

Leichtathletik
Jubiläum
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Kinder­ und Jugendsport
Basketball

WMTV KNIGHTS trotzen der Hitze beim 3x3­Turnier

Am 23.06.2026 nahmen die WMTV 
KNIGHTS mit vier Mannschaften in 
verschiedenen Altersklassen am 3×3­
Basketballturnier in Solingen teil. Trotz 
hochsommerlichen Temperaturen von 
36 Grad zeigten alle Spielerinnen und 
Spieler großen Einsatz, Teamgeist und 
Durchhaltevermögen.
Besonders bemerkenswert: Viele un­
serer Jungs standen bereits am Vortag 
beim Kreispokalspiel auf dem Feld und 
gingen somit mit zusätzlichen Belas­
tungen in das Turnier. Umso beeindru­
ckender war die Leistung, die alle 
Teams unter diesen anspruchsvollen 
Bedingungen ablieferten.
Ein ganz besonderes Highlight war der 
Erfolg unserer jüngsten Mannschaft. 

Mit großem Kampfgeist und tollen 
Leistungen erreichten sie einen her­
vorragenden 2. Platz und sorgten da­
mit für einen großartigen Abschluss 
des Turniertages.
Wir sind stolz auf alle Kinder, die un­
seren Verein mit viel Engagement, 
Fairness und Leidenschaft vertreten 
haben. Solche Veranstaltungen zeigen, 
wie viel Freude Basketball macht und 
wie stark der Zusammenhalt innerhalb 
der WMTV KNIGHTS ist.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teil­
nehmerinnen und Teilnehmer – wir 
freuen uns schon jetzt auf das nächste 
3×3­Turnier im kommenden Jahr!

Lars Hansen
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Kinder­ und Jugendsport
Basketball

„Mein Name ist Pierre und ich freue 
mich, künftig als Trainer im Jugendbe­
reich des WMTV tätig zu sein.
Basketball begleitet mich seit vielen 
Jahren, sowohl als Spieler, als auch als 
Trainer. Besonders die Arbeit mit Spie­
lerinnen und Spielern macht mir dabei 
große Freude. Mein Ziel ist es, den 
Kindern nicht nur basketballerische 
Fähigkeiten zu vermitteln, sondern 
auch Teamgeist, Fairness, Eigenver­
antwortung und die Freude am Sport 
zu fördern.
Mir ist wichtig, dass sich jedes Kind 
entsprechend seiner individuellen Fä­
higkeiten entwickeln kann und mit 
Spaß und Motivation zum Training 
kommt. Gemeinsam wollen wir die 
Grundlagen des Basketballs erlernen, 
uns sportlich weiterentwickeln und als 
Team wachsen.

Ich freue mich auf die Zusammenar­
beit und auf eine erfolgreiche Zeit 
beim WMTV.“

Lars Hansen

Neuer Trainer der WMTV KNIGHTS
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Mit dem Start der Sommerferien star­
teten wir mit unserer Spielewoche 
beim WMTV. 17 Kinder waren dabei. 
Die Gruppe hatte sich schnell zusam­
mengefunden und die Großen haben 
die Kleineren bei den Spielen an die 
Hand genommen und geholfen. Die 
tägliche Frage nach Möhrenziehen und 
Zombieball blieb die Woche jedoch 
nicht aus.
Am Dienstag haben wir Besuch von 
Konny bekommen, der den Kindern 
Handball durch kleine Übungen und 
Spiele etwas näher gezeigt hat.
Am Mittwoch kam Leann vorbei und 
hat den Kindern Rugby vorgestellt. 
Durch das Teamspiel „Drachenball“ 
mussten die Teams zusammenarbeiten 
und den Gegnern die Bälle klauen und 
ihre eigenen verteidigen.

Donnerstag und der vorletzte Tag wur­
de „Mensch ärgere dich nicht“ ge­
spielt. Mit einem großen Parcours in 
der ganzen Halle verteilt, waren die 
Kinder immer in Bewegung.
Freitag und somit der letzte Tag wurde 
noch einmal ausgenutzt um viele 
Spiele und Wünsche der Kinder zu 
spielen. Zum Abschluss sind wir dann 
mit der ganzen Truppe nach Wald zum 
Eis essen gegangen.
Es war eine erfolgreiche Woche für 
Groß und Klein. Vielen Dank an Katha­
rina die mir die Woche zur Seite stand 
und mich unterstützt hat.

Hanna Reinzhagen

WMTV
Ferien

Spielewoche, ein toller Start in die Sommerferien
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In der fünften Woche der Sommerfer­
ien startete wieder unser Tanz­ und 
Turncamp, und auch dieses Mal hatten 
sich einige interessierte Kinder an­
gemeldet. Am ersten Tag fanden sich 
dann 16 Kinder in der Halle ein, in 
diesem Jahr auch zum ersten Mal ein 
Junge. Ich begrüßte alle Kinder und in 
einer kurzen Runde stellten sich jeder 
einmal kurz vor, mit Namen, Alter 
Hobbies und Schule.
Wir begannen mit dem Stoptanz und 
ein paar Laufspielen um die Namen 
kennenzulernen.
Die Dyn­Air ­Kissen stellten den Kin­
dern schon eine kleine Herausforde­
rung mit den Aufgaben, die sie von 
mir bekamen.
Balance war gefragt, als die Kinder 
dann alle auf der Bank standen und 
sich der Größe nach aufstellen sollten. 
Um einander herumgehen, nach Mög­
lichkeit, ohne von der Bank zu gehen, 
das funktionierte sehr gut, und dann 
gab es die zweite Aufgabe dazu sich, 
nach dem Alphabet nebeneinander 
aufzustellen. Auch die Aufgabe meis­
terten die Kinder gut.
Die Kinder stellten sich dann in Paaren 
auf, um mit mir eine Satelliten­ Aero­
bic zu machen. Wie ein Satellit sendet 
das eine Kind an das ihm gegenüber­
stehende Kind die Aerobic­Übungen, 
die ich vorne vormachte.
Ein großes Highlight bei Kindern, sind 
in der Regel die großen Bälle, die hol­
ten wir dann für jeden in die Halle und 
ich gab ein paar Minuten, um ihnen 
Zeit zu geben, mit den Bällen etwas zu 
spielen und auszuprobieren.
Danach trommelten wir, ausgerüstet 
mit zwei kurzen Hölzern  einige Minu­
ten mit kräftigen Schlägen auf den 
Ball herum. Dazu gibt es verschiedene 
Möglichkeiten, die wir hintereinander   

in einer bestimmten Reihenfolge auch 
ausprobierten.
Nach dem ganzen Lärm mit den Bäl­
len, wurden wir leise und es gab für 
jeden eine Massage mit dem Ball, die 
Kinder gingen wieder paarweise zu­
sammen und jede/r massierte den /
die Partner /Partnerin mit dem dicken 
Ball. Was alle als angenehm empfan­
den.

Mit Trinkpausen und einem Snack zwi­
schendurch waren schnell die ersten 
Stunden vorbei und ich holte für alle 
die Pedalos und die Stelzen in die Hal­
le, die sie dann ausprobierten, einige 
konnten es schon sehr gut andere 
probierten es zum ersten Mal und lie­
ßen sich helfen, auch gegenseitig wur­
de hier geholfen.
So unterhaltsam, wie die großen Bälle 
sind, so machen auch die kleinen Bälle 
wieder Spaß, mit den Schwungtuch 
wurden sie wild durch die Halle gejagt.
Dann haben wir noch weitere Spiele 
mit dem Schwungtuch gemacht, die 
Stelzen und Pedalos wurden immer 
mal wieder ausprobiert. Und es gab 
immer mehr mutige Kinder, die es 
probierten.
Als Abschluss machten wir den „Sand­
wich“ mit zwei dicken Matten und es 
gab nochmal viel Gelächter und Spaß 
zum Ende des ersten Tages.   »

Kinder­ und Jugendsport
Sommerferien

Eine Woche Tanzen, Turnen, Spielen
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Am zweiten Tag stand das Turnen auf 
dem Programm, Katharina war da für 
den Ablauf zuständig, die ersten Auf­
gaben, waren das Aufwärmen mit 
Laufen und Hüpfen und dann Dehn­ 
und Kraftübungen.
Auf zwei langen Bodenläufern ging es 
in zwei Gruppen mit einfachen Übun­
gen los.
Spinne, Raupe, Strecksprung. Für die 
zwei Bänke die parallel danebenstan­
den gab Katharina weitere Aufgaben. 
Darüber laufen, Hockwende, Schritte 
mit Abspreizen des Beines nach vorne 
und hinten.

Danach wurde die Gruppe aufgeteilt, 
ein Teil ging an den Balken unter der 
Betreuung von Hanna Reinzhagen. Der 
andere Teil blieb bei Katharina am Bo­
den. Hier wurden einfache Elemente 
geübt und ausprobiert.
Mit einem Spiel, ähnlich wie „ich packe 
meine Koffer“ an Balken und Boden, 
und einem Laufspiel, beendete Katha­
rina den zweiten Tag.
Heute wird getanzt, so ging es am 
dritten Tag los, mit Hanna Jochheim 
und Marina Dirks, und viel Schwung 
ging es in den Tag. Marina begann mit 
einen einfachen Kennlernspiel, zum 
dem jede/r seine/ ihren Namen sagte 
und eine Bewegung machte, Die 

Gruppe grüßte mit einem fröhlichen 
„Guten Morgen“  dem Namen des Kin­
des und der Bewegung, die es vorge­
macht hat. Der immer beliebte 
Stoptanz folgte mit einer bunten Mi­
schung aus Koordinations – und ver­
schiedenen Bewegungsaufgaben.
In der anschließenden Aerobic zum 
Aufwärmen machte Marina schon eini­
ge Bewegungen , die sie im nachfol­
genden Tanz auch mit eingebaut 
hatte.
Stück für Stück erklärte Marina in net­
ter und freundlicher Art den Kindern, 
die einzelnen Choreografie ­Teile ge­
meinsam mit ihrer Helferin Hanna und 
sie wurden Stück für Stück geübt und 
hintereinander gebaut. Auch die Fra­
ge, „was ist eine Choreografie“ beant­
wortet Marina gerne.
Nachdem der Tanz fast zusammenge­
stellt war, wollte sie, dass die Kinder 
noch ihren eigenen Anteil an Übungen 
mit einbauten, dazu gingen wir erst­
mal auf den Boden, und Marina mach­
te mit den Kindern einfache 
Dehnübungen, die auch für das Ein­
üben eines eventuellen Schlussbildes 
wichtig waren.
In Kleingruppen von vier Kinden stell­
ten sie eine Kombination von 8 Takten 
zusammen, die dann mit in den Tanz 
eingebaut wurde.
Danach wurde alles dann einmal hin­
tereinander gesetzt und es gab ein 
großartiges Bild.
Der Snack, den es zwischendurch wie­
der gab, war schnell verputzt.
Auf Wunsch der Kinder wurden noch 
einmal die Pedalos und die Stelzen 
herausgeholt und die dicke Matte. 
Darauf wurde noch einmal der „Sand­
wich“ zum Abschluss gewünscht.
Mit dem Ausblick auf den nächsten Tag 
verabschiedeten wir uns bei Hanna 
und Marina und es gab von den 
Kindern einen großen Applaus.   »

Kinder­ und Jugendsport
Sommerferien
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Der Donnerstagvormittag begann noch 
mal mit Tanzen, Hanna hatte sich 
einen "Line­Dance" ausgedacht.
Schon warm getanzt ging es im zwei­
ten Teil des Vormittages noch einmal 
mit Turnen weiter, nachdem am 
Dienstag nur Balken und Boden ge­
turnt wurde, stand heute dann Sprung 
und Reck auf dem Programm. Einfa­
che Element wie Aufschwung, Um­
schwung und Unterschwung wurden 
geübt, Katharina hatte die Stationen 
so aufgebaut, dass die Kinder allein 
und mit Hilfestellung, die oben ge­
nannten Übungen turnen konnten.
Oder einfache Vorübungen, wie zum 
Beispiel den Absprung vom Sprung­
brett. Die Mutigen trauten sich auch 
den Handstandüberschlag am Matten­
berg.
Da nicht alle so lange an den einzel­
nen Geräten turnen wollten, holte ich 
noch einmal zum Ende des Vormit­
tages die Stelzen und die Pedalos her­
aus.

Den letzten Vormittag führte Meike 
Sieberger durch das Programm, sie 
hatte sich einige Spiele ausgedacht.
Werfen und Bewegungen mit den Chif­
fontüchern. Balance und Koordination 
beim Insellaufen. Schnell ging 2,5 
Stunden vorbei und wir sammelten 
uns gegen 11.30, um gemeinsam zum 
obligatorischen Eisessen zu gehen.
Gegen 12.30 Uhr waren wir wieder an 
der Halle und es warteten schon die 
ersten Mütter, die Kinder, die noch mit 
in die Halle kamen, wollten noch ein­
mal an die Ringe und die letzten Kin­
der probierten noch einmal die Stelzen 
aus.
Mit einer lauten Rakete verabschiede­
ten wir uns von den Kindern und 
wünschten noch eine schöne Ferien­
woche.
Ich bedanke mich bei allen Übungslei­
terinnen und Helferinnen, die in den 
Tagen mit mir die Kinder betreut ha­
ben. Gerne im nächsten Jahr wieder.

Gabi Büdenbender

Kinder­ und Jugendsport
Sommerferien
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Alle Jahre findet sie statt, so auch in 
diesem Jahr: die „Kinder­Oase“ und 
zwar wie in der jüngsten Vergangen­
heit auch, auf dem Gelände der ehe­
maligen Jugendherberge in 
Solingen­Gräfrath.
In der Zeit vom 03.08. bis 
07.08.2026, sowie 10.08. bis 
15.08.2026, gab es wieder ein um­
fangreiches (Ferien­)Programm, wel­
ches sich vornehmlich an Kinder und 
Jugendliche im Alter von 6 bis 14 Jah­
ren richtete. Malerisch eingebettet in 
den Wäldern unweit des Gräfrather 
Wasserturmes, wurde dort eine „rich­
tige“ kleine Stadt aufgebaut, mit 
Krankenhaus, Sparkasse, Jobcenter, 
Einwohnermeldeamt, Kiosk und allem, 
was zu einem Stadtleben dazu gehört.
Eine Erfolgsveranstaltung, an der laut 
Mit­Organisator Daniel Hermanns in 
diesem Jahr „mehr als 600 Kinder teil­
nahmen“.

Wie in den vergangenen Jahren auch, 
war der WMTV Solingen auch 2026 
wieder mit seinen Angeboten bei der 
Solinger Kinder­Oase „mittendrin statt 
nur dabei“. Seit einschl. 2015 – also 
schon zum mittlerweile zwölften Male 
– nur durch Corona unterbrochen – 
unterstützte Daniel Konrad als Verant­

wortlicher vom Wald­Merscheider TV 
die ehrenamtlichen Betreuer vom Feri­
en(s)pass­Team bei der Gestaltung der 
Freizeitaktivtäten.
Auch in diesem Jahr war der größte 
Solinger Sportverein nicht nur an zwei 
oder drei Tagen mit seinen Handbal­
lern vor Ort sein, nein, sondern wie 
schon 2025 erstmalig an allen Tagen. 
Der WMTV war daher als Partner stetig 
mit Übungsleitern und Helfern dabei, 
welche sich mit weiteren Partnern um 
den „Sportpark“ kümmerten.
Geplant und durchgeführt wurde unter 

anderem die Bereitstellung eines „Ge­
schwindigkeitsmessers“, wo die Kids 
die Geschwindigkeit ihrer Würfe oder 
Schüsse feststellen  konnten. Aber 
auch das beliebte Trampolin, das all­
seits beliebte „Zombie­Ball“ und wei­
tere (Geschicklichkeit)Spiele waren 
wieder im Angebot zu finden.
Am Donnerstag, 06.08.2026 gab es 
von 11:00 bis etwa 12:00 Uhr zusätz­
lich noch eine kurze Einführung zum 
Thema „Selbstverteidigung“, durchge­
führt von unserem Andreas Lukosch.

Daniel Konrad

Kinder­ und Jugendsport
Kibaz

Kinder­Oase 2026
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Der Solinger Großverein und die KJA 
(katholische Jugendagentur Rem­
scheid, Solingen, Wuppertal), welcher 
mit dem Ferien(s)pass für die „Kinder­
Oase“ verantwortlich sind, arbeiten 
schon seit Längerem in verschiedenen 
Bereichen eng zusammen. Seit nun­
mehr etlichen Jahren unterstützen sich 
beide Institutionen auf unterschied­
lichsten Ebenen. Einiges davon ist für 
den „Außenstehenden“ sichtbar und 
vieles andere nun mal nicht.
Zu den sichtbaren Aktionen gehören 
die Auftritte des Wald­Merscheider TV 
bei der alljährlichen Kinder­Oase oder 
dem diesjährigen Auftakt­ & Familien­
fest vom Ferien(s)spass, welches am 
03.05.2026 auf dem Gelände der 
Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert 
stattfand.

Vieles läuft aber eher im Verborgenen 
ab, denn den wenigsten wird bekannt 
sein, dass die KJA selbst bei unserem 
großen „WMTV­Jugend­Cup 2026“ im 
Juli präsent war, wo wir mit zahlrei­
chem Equipment unterstützt wurden. 
Ein Teil der großen Zelte war von un­
serem Partner und auch weiteres 
Equipment wurde für unsere logisti­
schen Zwecke dankend angenommen.

Im Gegenzug stehen unsere WMTV­
Zelte bei den unterschiedlichsten Ver­
anstaltungen des Ferien(s)spass, wie 
auch auf der Kinderoase. Wer ganz 
genau hinschaute, der bemerkt sogar, 
dass die Getränke oftmals aus Be­
chern mit WMTV­Handballer­Emblem 
getrunken werden ;­)

Aber auch technisches Equipment wie 
Eis­ und Kühltruhe, sowie Walkie­Tal­
kies zur besseren Verständigung und 
Koordination auf unseren jeweiligen 
(Groß)Veranstaltungen, werden und 
wurden in den letzten Jahren regemä­
ßig „hin und her“ getauscht und ge­
genseitig dankend angenommen.  
„Wir sind Daniel Hermanns (u.a. Feri­
en(s)pass­Leiter) und seinem Team 
dankbar für die Vielzahl von Unter­
stützungen“, so Daniel Konrad stell­
vertretend für den WMTV. „Ohne die 
gelebte und aktive Zusammenarbeit 
würden wir als Partner zwischenzeit­
lich vor einigen logistischen und auch 
finanziellen Mehrbelastungen stehen.“
Somit freut sich der WMTV, dass er 
auch im Jahr 2026 dem Ferien(s)pass­
Team wieder als verlässlicher Koope­
rationspartner vor Ort unterstützend 
zur Seite stehen konnte.

Daniel Konrad

Kinder­ und Jugendsport
Kibaz

Kinder­Oase 2026
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Kinder­ und Jugendsport
Kibaz

20­jähriges Jubiläum mit der KITA St. Katharina

Das Jahr ist noch nicht zu Ende, aber 
gefühlt kann man wohl sagen, dass 
am heißesten Tag des Jahres, dem 
27.06.2026, das Sommerfest unseres 
Kooperationskindergartens St. Katha­
rina stattfand.

Und als anerkannter Bewegungskin­
dergarten durften wir natürlich mit 
dem KIBAZ, dem KInderBewegungs­
AbZeichen nicht fehlen.
Passend zur Fußball WM stand alles 
unter dem Motto „Rund um den Ball“. 
So wurde das Runde nicht nur ins 
Eckige befördert, sondern auch ge­
worfen, mit dem Badmintonschläger 
balanciert, dem Hockeyschläger um 
Hütchen herum manövriert oder auch 
einfach nur mal feste auf den Boden 
geprellt. Die Stationen waren im 
Schatten unter Bäumen platziert und 
der Ball war auch schon mal ein nas­
ser Schwamm, der für Abkühlung 
sorgte. Am Beispiel der WM gab es bei 

uns auch alle 30 Minuten eine „Hydra­
tion Break“, so dass alle gut durch den 
Tag gekommen sind.
Das Sommerfest war gleich zweimal 
besonders. Zum Einen wegen der hei­
ßen Temperaturen und zum Anderen 
feiern wir in diesem Jahr 20 Jahre ge­
meinsame Aktionen, gemeinsamen 
Sport und unsere Kooperation „aner­
kannter Bewegungskindergarten“. Ein­
mal in der Woche kommt eine 
Übungsleiterin zu den Kindern in die 
KITA, um im eigenen Turnraum mit 
den Kindern Sport­ und Bewegungs­
angebote zu machen. Zudem führen 
wir einmal im Jahr das KIBAZ durch. 
Die Kinder lernen bei allen Aktionen 
nicht nur verschiedene Sportarten und 
Bewegungsabläufe durch uns kennen, 
sondern werden durch die Erzieherin 
Carmela Paw auch tänzerisch gefor­
dert. So treten die älteren Kinder je­
des Jahr mit einem neuen Tanz, beim 
Karneval im Pfarrsaal St. Katharina, 
beim Sport­ und Spielefest am 
Weyersberg und den Tanztagen im 
Theater gemeinsam auf.
Wir dürfen auf eine großartige Koope­
ration der letzten Jahre zurückblicken, 
bei denen wir uns immer sehr gut er­
gänzt haben und die Kinder ihre moto­
rischen, sensorischen und kognitiven 
Fähigkeiten im Sport erweitern durf­
ten. Wir freuen uns auf viele weitere 
Jahre, dieser schönen Kooperation 
zwischen dem WMTV 1861 e.V und 
der KITA St. Katharina.

Jessica Breidenbach
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Am 21.06.2026 ging es schon mor­
gens bei schwül warmen Temperatu­
ren in der Turnhalle Vogelsang für 
unsere Mini­ Turner zu ihrem z.T. ers­
ten Wettkampf los. Die Solinger 
Kampfspiele sind ein Kinderturnwett­
kampf, bei dem die Neulinge 2 Geräte 
ihrer Wahl turnen. Zur Auswahl stehen 
Sprung, Reck, Balken und Boden, wo­
bei bei uns die meisten ihr Können an 
den Geräten Sprung und Reck gezeigt 
haben. Außerdem gibt es dann auch 
noch 2 Disziplinen in der Leichtathle­
tik, Sprint und Weitsprung. Hier konn­
ten wir auch in den letzten Wochen 
auf tatkräftige Unterstützung aus un­
serer Leichtathletikabteilung bauen. 
Inessa trainierte mit den Kindern im­
mer 1 Std freitags im Stadion den 
richtigen Absprung und so konnten wir 

uns dort einige wichtige Punkte si­
chern.
Trotz aller Aufregung haben die Mäd­
chen zwischen 6 und 8 Jahren ihre 
Übungen großartig präsentiert und ha­
ben sich schon wie die Großen am Ge­
rät an­ und abgemeldet. Alle dürfen 
unglaublich stolz auf sich sein, das 
Trainerteam ist es jedenfalls auf Euch. 
Auch die Platzierungen sprechen für 
sich: Kaja Lukoschek, Platz 1 (Jahr­
gang 2020. Lia Breidenbach, Platz 2, 
Laila Asplaslan, Platz 3, Hira Lya Ucar, 
Platz 5, Amalia Valenti, Platz 6, Thea 
Birken, Platz 7 und Juna Wagner, Platz 
9 (Jahrgang 2019). Hanna Borck, Platz 
4 und Ronja Weber, Platz 5 (Jahrgang 
2018).

Jessica Breidenbach

Die Mini­Turner bei den Solinger Kampfspielen

Kinder­ und Jugendsport
Turnen
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Kinder­ und Jugendsport
Turnen

4 Turnerinnen beim Verbandsgruppen­Wettkampf

Am 20.06.2026 fand der diesjährigen 
Verbandsgruppen Wettkampf im Gerä­
teturnen Einzel in Wermelskirchen 
statt.

Hier hin qualifizieren sich die 10 bes­
ten Turnerinnen eines Doppeljahr­
gangs pro Verband, in unserem Fall 
dem Turnverband Niederberg, dem wir 
angehören. Dort treffen diese dann 
auf die 10 besten Turnerinnen pro 
Doppeljahrgang der anderen 3 Ver­
bände, so dass pro Doppeljahrgang 
etwa 40 Turnerinnen gegeneinander 
antreten. Wiederum die 10 Besten 
konnten sich dann für die Rheinischen 
Meisterschaften qualifizieren.
Bereits morgens hatte es schon tropi­
sche Temperaturen in der Halle, aber 
dafür waren auch schon alle Geräte 
super aufgebaut und es konnte pünkt­
lich um 9.45 Uhr los gehen. Das ist für 
uns immer ganz wichtig, vor allem 
wenn 2 Durchgänge angesetzt sind 
und einer meistens so 3,5­4,5 Stun­
den dauert.

Im ersten Durchgang durften Ella 
Wannek und Lara Nogga mit unserer 
Kampfrichterin Nina und der Betreue­
rin Jessi starten. An allen 4 Geräten 
(Sprung, Barren, Balken, Boden) zeig­
ten die beiden eine solide Leistung, 
auf die sie sehr stolz sein können. Am 
Ende reichte es für eine gute Mittelfeld 
Platzierung.
Nachdem wir gut durchgekommen wa­
ren, gab es dann um 13.30 Uhr den 
fliegenden Wechsel und Katharina kam 
als Betreuerin für Marlien Hiddemann 
und Vanessa Gebler. Auch wenn es für 
beide ebenfalls „nur“ für eine Mittel­
feld Platzierung reichte, konnten sie 
ihre persönliche Punktewertung deut­
lich verbessern.

Für uns reichte es diesmal nicht für ei­
ne Qualifizierung zu den Rheinischen 
Meisterschaften, aber es immer eine 
tolle Erfahrung, an der man wachsen 
und sich verbessern kann. Die Mädels 
können stolz auf sich sein!

Jessica Breidenbach



43



44

Neue Kooperation mit Elterninitiative Kunterbunt e.V.

Seit dem 27.06.2026 haben wir mit 
der Elterninitiative Kunterbunt e.V. 
einen neuen Kooperationspartner. 
Mittlerweile ist das unsere 5. Koopera­
tion mit einem anerkannten Bewe­
gungskindergarten. Seit dem Umzug 
letzten Sommer in das neue Gebäude, 
können sich die Kinder in dem Turn­
raum austoben. Einmal die Woche ge­
hen wir zu den Kindern und führen 
unser Angebot mit ihnen durch. Die 
Kinder haben Spaß und die Übungslei­
tung geht ebenso mit einem Lächeln 
aus dieser Stunde heraus.

Hanna Reinzhagen

WMTV
Kooperation
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Sexualisierte Gewalt und sexueller 
Missbrauch sind überall anzutreffen – 
leider auch im Sport. Auch wir vom 
WMTV Solingen können nie ausschlie­
ßen, dass dies auch mal bei uns pas­
sieren kann – leider gibt es dafür  – 
bei noch so großer Vorsicht und Auf­
klärung – keine 100%tige Garantie.
Aber wir können helfen und dazu bei­
tragen dass es vielleicht nicht pas­
siert: Durch Aufklärung, umfangreiche 
(Schutz)Angebote und intensive Schu­
lung unserer Übungsleiter und Trainer. 
Und wir sind mit unserer Aufgabe 
nicht allein, denn der Landessportbund 
NRW unterstützt und berät Sportver­
bände und Sportvereine in Fragen der 
Prävention und des Erkennens sexuali­
sierter Gewalt im Sport und den 
Handlungsmöglichkeiten.
Im Rahmen seiner Kampagne 
„Schweigen schützt die Falschen“ gibt 
er Sportverbänden und Stadt­ und 
Kreissportbünden konkrete Hilfestel­
lung, um das Thema zu enttabuisie­
ren, präventiv tätig zu werden und in 
Krisen­ und Verdachtsfällen Orientie­
rung zu erhalten und damit hand­
lungsfähig zu sein.

Daniel Konrad / Andreas Lukosch

Schweigen schützt die Falschen

WMTV
Prävention
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WMTV
Informiert

Theaterstück „Anne Tore – sind wir stark!“

Am Samstag den 20.06.2026 fand in  
den Räumen des WMTV Solingen das 
Theaterstück „Anne Tore – sind wir 
stark!“ statt. Kinder und Eltern aus 
verschiedenen Sportarten und ver­
schiedenen Vereinen waren dabei. Die 
Kinder wurden während des Stückes 
mit integriert und konnten mit ver­
schiedenen Karten (Rot, Gelb, Grün) 
Ihre Meinung bzw. Gefühle der jewei­
ligen Situationen im Stück zeigen. 

Auch im anschließenden Workshop 
waren die Kinder eifrig und interes­
siert dabei, trotz des doch sehr war­
men Wetters. Von den beiden 
Schauspielern wurde das Thema her­
vorragend an die Kids herangetragen.
Vielleicht können wir diese Möglichkeit 
gerne nochmals wiederholen. Den 

Kindern und Eltern hat es sehr gefal­
len und alle fanden es auch sehr wich­
tig.
Vielen Dank auch für die Unterstüt­
zung seitens des Solinger Sportbundes 
Magdalene Möhring – Danke.

Andreas Lukosch
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Familientag und Kibaz

Kinder­ und Jugendsport
Veranstaltungen

Am dem Sonntag (31.05.2026) gab es 
in der WMTV­Halle zum ersten Mal 
einen Familientag in Zusammenhang 
mit einem KIBAZ, das heißt zum einen 
konnten die Eltern mit Ihren Kindern 
die üblichen Parcours­ Stationen ab­
solvieren, und es gab für die Kinder 
das Kibaz, ein KInderBewegungsAB­
Zeichen. So gab es im großen Rund 
der Halle 10 Stationen, die die Kinder 
in Begleitung der Eltern nacheinander 
ausprobierten und versuchten.

Auch wenn es das KIBAZ gab , den 
Familientag haben wir natürlich be­
gonnen wie immer, mit dem Sause­
schritt, ein paar Familien waren um 
kurz nach 10.00 Uhr schon da und die 
bekannte Melodie vom Eltern­Kind­
Turnen ließ die Kinder schnell in der 
Halle aktiv werden. Die kleinen Ge­
schwister, die noch nicht laufen konn­
ten, wurden auf dem Arm von Mama 
und Papa mitgenommen.
Beim anschließenden Teddybären wur­
den die Kinder dann richtig schnell.
Katharina hatte sich einen kleinen Par­
cours ausgedacht, den viele fleißige 
Hände schnell aufgebaut hatten, 
„Danke“ an alle Eltern, die mit ange­
fasst haben.
Von mir bekamen dann alle Eltern für 
ihre Kinder die Laufkarte, um das KI­
BAZ zu machen. Mit Laufkarte und 
Kugelschreiber ausgerüstet, ging es 
dann für die Kinder zusammen mit 

den Eltern an die einzelnen Stationen, 
Bälle in einen Tunnel werfen, ein An­
gelspiel, ein Puzzle und Memory war­
teten auf die Kinder, Balancieren wie 
ein Seiltänzer, Schneckenpost, Raupen 
rennen und Säckchen werfen. Die 
bunte Palette an Aufgaben lösten die 
Kinder mit viel Begeisterung und Aus­
dauer.
Nach und nach kamen noch ein paar 
Kinder mit ihren Eltern dazu.
Die Kinder, die ihre Laufkarte komplett 
gefüllt hatten, bekamen von uns eine 
Urkunde und eine kleine Überra­
schung.
Die zwei Stunden gingen in der Halle 
schnell um und die erfolgreichen Kin­
der gingen stolz mit der Urkunde nach 
Hause, sie kamen zum Ende zu uns 
und bedankten sich für den schönen 
Vormittag.
Es war eine allgemein ruhige und har­
monische Veranstaltung, die Katharina 
und mir wieder viel Spaß gemacht.
Zügig bauten wir dann, als die Famili­
en gegangen waren die Stationen und 
den Parcours wieder ab.
Wir bedanken uns bei allen Familien, 
die wieder einen großartigen Vormit­
tag bei uns verbracht haben und mit 
Ihren Kindern neue Aufgaben und 
Übungen probierten.
Ich bedanke mich auch bei Katharina 
für die gemeinsame Zusammenarbeit.
Übrigens gibt es für alle Interessierten 
und neugierig gewordenen im Dezem­
ber noch einen vereinsinternen Famili­
entag. Das wird der 06.12.sein in der 
Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr auch in 
der WMTV­Halle, gerne schon mal vor­
merken.
Wir würden uns freuen, Euch dann 
wieder zusehen.

Katharina Knott
und Gabi Büdenbender
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Rugby
Unterwegs

Am Samstag, den 29. August 2026, 
waren die Bergischen Zebras des 
WMTV Solingen bei den Scottish Days 
auf der Bundeshöhe in Wuppertal zu 
Gast. Im Rahmen der Veranstaltung, 
die in diesem Jahr bereits zum 15. Mal 
vom Verein Friends of Clan MacLaren 
e.V. organisiert wurde, präsentierten 
die Zebras ihren Sport in einem halb­
stündigen öffentlichen Training.

Dabei ging es nicht nur darum, Rugby 
zu zeigen, sondern vor allem darum, 
den Zuschauerinnen und Zuschauern 
den Sport näherzubringen. Die Spieler 
erklärten die Grundregeln des Rugbys 
und zeigten anhand verschiedener 
Übungen, wie das Spiel funktioniert. 
So konnten die Besucherinnen und 
Besucher einen direkten Einblick in 
den Trainingsalltag der Bergischen Ze­
bras bekommen.
Besonders schön war, dass auch drei 
Jugendspieler der Bergischen Zebras 
aktiv am Training teilnahmen. Die drei 
Nachwuchsspieler trainieren erst seit 
rund drei Monaten gemeinsam mit der 
Erwachsenenmannschaft und konnten 
bei diesem besonderen Termin bereits 
zeigen, was sie gelernt haben.

Auch die Zuschauer durften selbst ak­
tiv werden. Interessierte hatten die 
Gelegenheit, einmal in ein Rugby­Ge­
dränge beziehungsweise einen Rugby­
Pulk hineinzugehen und so selbst zu 
erleben, wie körperbetont und zu­
gleich technisch anspruchsvoll der 
Sport sein kann.

Neben dem Training kam auch der 
persönliche Austausch nicht zu kurz. 
Am Spielfeldrand entwickelten sich 
zahlreiche interessante Gespräche 
über den Rugby­Sport in der Region, 
die Bergischen Zebras und die Mög­
lichkeiten, selbst mit Rugby anzufan­
gen.
Für die Bergischen Zebras war das öf­
fentliche Training damit eine tolle Ge­
legenheit, den Rugby­Sport einem 
neuen Publikum vorzustellen und 
gleichzeitig für die eigene Mannschaft 
und den Nachwuchsbereich zu werben.
Die Scottish Days boten dafür den 
perfekten Rahmen: Schottische Tradi­
tion, Sport und Gemeinschaft passten 
hervorragend zusammen – und die 
Bergischen Zebras zeigten, dass Rug­
by im Bergischen Land seinen festen 
Platz hat.

Philipp Schröder von Urff

Bergische Zebras bei den Scottish Days
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Rugby
Turniere

Am 19. September 2026 fand in Düs­
seldorf ein Verbandsligaturnier statt, 
an dem auch einige Spieler der Bergi­
schen Zebras des WMTV Solingen teil­
nahmen.
Für die Zebras bot das Turnier eine 
gute Gelegenheit, Spielpraxis zu sam­
meln und wieder einige Minuten auf 
dem Rugbyplatz zu verbringen. Gera­
de für Spieler, die in den vergangenen 
Wochen weniger Einsatzzeit bekom­
men hatten, war das Turnier eine will­
kommene Möglichkeit, sich unter 
Wettkampfbedingungen auszuprobie­
ren.
Gleichzeitig zeigte das Turnier einmal 
mehr, wie viel Spaß Rugby in einer 
entspannten und sportlichen Atmo­

sphäre machen kann. Neue Spieler 
konnten erste Erfahrungen sammeln 
und den Sport kennenlernen, während 
erfahrene Rugbyspieler ihre Mann­
schaftskollegen unterstützten. Um viel 
ausprobieren und routieren zu können, 
wurde daher vier Mal 20 Minuten ge­
spielt anstatt der zwei 40minütigen 
Spielhälften. Zebra Alperen Kücük ab­
solvierte in diesem Rahmen sein ers­
tes Spiel. Leider verletzte sich Max 
Odernheimer (Sturm) am Ende des 
dritten Viertels am Knöchel und konn­
te nicht mehr weiterspielen. Gute Bes­
serung an dieser Stelle.

Philipp Schröder von Urff

Bergische Zebras beim Verbandsligaturnier
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Eine Saisonvorbereitung muss nicht 
immer auf dem Rugbyplatz stattfin­
den. Das bewiesen die Bergischen Ze­
bras des WMTV Solingen am 30. 
August 2026 bei den Scottish Days in 
Wuppertal. Statt Gedränge, Tacklings 
und Rugbyball standen an diesem Tag 
traditionelle schottische Disziplinen auf 
dem Programm: Die Zebras traten bei 
den Highland Games an.
Die Scottish Days feierten in diesem 
Jahr ihr 15­jähriges Jubiläum. Aus 
diesem besonderen Anlass waren die 
Highland Games gleichzeitig die Deut­
schen Meisterschaften der Highland 
Games. Entsprechend groß war der 
Andrang: Neben dem Team des WMTV 
Solingen gingen insgesamt 24 weitere 
Mannschaften an den Start.
Für die sieben Zebras Michael Corbis­
hley, Maik LiVecci, Fabian Frare, Jan 
Nolpa, Philipp Schröder, Leon Boß­
manns und Natalie Fricke bedeutete 
das einen sportlichen Ausflug in eine 
völlig ungewohnte Disziplinenwelt.
Bei den Highland Games waren Kraft, 
Geschicklichkeit, Ausdauer und vor al­
lem Teamwork gefragt. Auf dem Pro­
gramm standen zahlreiche 
traditionelle schottische Wettbewerbe. 
Dazu gehörten unter anderem Heubal­
lenwerfen, Baumstammwerfen, Stei­
newerfen und Steinstemmen, 
Hufeisenwerfen sowie verschiedene 
Staffel­ und Laufwettbewerbe.
Auch ein Staffellauf mit einem Balken 
und ein Slalom gehörten zu den Her­
ausforderungen. Eine weitere Disziplin 
war das traditionelle Fassrollen.

Für die rugbyerfahrenen Sportlerinnen 
und Sportler war es eine willkommene 
Abwechslung und gleichzeitig eine be­
sondere Herausforderung. Einige der 
benötigten Fähigkeiten kamen den Ze­
bras dabei durchaus bekannt vor: 
Kraft, Koordination, Ausdauer und ein 
gutes Zusammenspiel sind schließlich 
auch im Rugby gefragt.
Am Ende eines langen und anstren­
genden Wettkampftages konnten die 
Bergischen Zebras einen 19. Platz un­
ter insgesamt 25 Teams erreichen. 
Das Ergebnis konnte sich angesichts 
der starken Konkurrenz und der unge­
wohnten Disziplinen durchaus sehen 
lassen.  »

Rugby
Unterwegs

Ungewöhnliche Saisonvorbereitung der Zebras
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Ein echtes Highlight wartete bereits 
vor dem eigentlichen Wettkampf. Be­
sonders beeindruckend war die tradi­
tionelle Eröffnungszeremonie. Alle 
teilnehmenden Mannschaften zogen 
gemeinsam unter dem Klang von Du­
delsäcken auf das Wettkampffeld ein.
Für die Zebras war dieser Einmarsch 
ein ganz besonderer Moment und 
machte deutlich, dass es an diesem 
Tag um weit mehr ging, als nur um 
sportliche Ergebnisse. Die Atmosphäre 
der Scottish Days, die schottischen 
Traditionen und die vielen teilnehmen­
den Teams sorgten für ein außerge­
wöhnliches Sporterlebnis. Unterstützt 
wurden die sieben Zebras dabei von 
einigen mitgereisten Supporterinnen 
und Supportern der Bergischen Ze­
bras, die am Stand des Vereins aus­
halfen und das Team während des 
Wettkampfes lautstark unterstützten. 

Auch wenn der Rugbyball an diesem 
Tag zu Hause blieb, war der Auftritt 
bei den Highland Games eine gelunge­
ne Abwechslung in der Saisonvorbe­
reitung. Kraft, Ausdauer, Teamgeist 
und jede Menge Spaß standen im Mit­
telpunkt – und genau diese Eigen­
schaften werden die Bergischen 
Zebras auch in der kommenden Rug­
by­Saison brauchen.
Die Teilnahme an den Deutschen Meis­
terschaften der Highland Games war 
damit eine ungewöhnliche, aber 
durchaus passende Saisonvorberei­
tung für die Rugbyspielerinnen und 
Rugbyspieler des WMTV Solingen.
Und wer weiß: Vielleicht findet sich ja 
die eine oder andere Highland­Games­
Disziplin irgendwann auch einmal im 
Rugbytraining wieder.

Philipp Schröder von Urff

Rugby
Unterwegs



52

Am 29. August 2026 war die Solinger 
Jahnkampfbahn wieder Schauplatz ei­
nes besonderen Rugby­Events: Zum 
mittlerweile fünften Mal fand das tra­
ditionelle Touch­Rugby­Turnier von 
Ross Harden statt. Rund 25 Spielerin­
nen und Spieler folgten der Einladung 
und traten in bunt gemischten Teams 
gegeneinander an.
Der Name des Turniers ist eng mit 
Ross Harden verbunden. Der Rugby­
Routinier war früher selbst für die Ber­
gischen Zebras des WMTV Solingen 
aktiv und trainiert seit einigen Jahren 
die Touch­Rugby­Mannschaft des Ver­
eins. Mit dem jährlichen Turnier hat er 
eine Veranstaltung ins Leben gerufen, 
bei der nicht nur der sportliche Wett­
bewerb, sondern vor allem der ge­
meinsame Spaß am Rugby im 
Mittelpunkt steht.
Touch Rugby ist eine körperkontaktar­
me Variante des klassischen Rugby. 
Statt Tacklings wird ein Angriff durch 
das Berühren – den sogenannten 
„Touch“ – beendet. Dadurch ist das 
Spiel besonders schnell, dynamisch 
und erfordert neben Ausdauer auch 
Reaktionsfähigkeit und gutes Zusam­
menspiel.
Nach dem Start um 14:00 Uhr wurde 
rund zwei Stunden lang gespielt. Die 
gemischten Mannschaften sorgten für 
abwechslungsreiche und spannende 
Begegnungen, bei denen der Spaß am 
gemeinsamen Sport klar im Vorder­
grund stand.
Im Anschluss an das Turnier und die 
Siegerehrung war der sportliche Teil 
zwar beendet, der gemeinsame Nach­
mittag aber noch lange nicht vorbei. 
Beim anschließenden Grillen ließ die 
Rugby­Gruppe den Tag gemütlich aus­
klingen. Bei leckerem Essen und küh­

len Getränken blieb viel Zeit für gute 
Gespräche und das ein oder andere 
Fachgespräch rund um den Rugby­
Sport.

Wer Lust bekommen hat, Touch Rugby 
selbst einmal auszuprobieren, ist beim 
WMTV Solingen herzlich willkommen. 
Die Gruppe freut sich jederzeit über 
neue Mitspielerinnen und Mitspieler. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – 
wer Spaß an Bewegung und einem 
schnellen Mannschaftssport hat, ist 
genau richtig.
Das Training findet dienstags um 
18:00 Uhr auf dem Kunstrasenplatz an 
der Jahnkampfbahn statt. Fitnessin­
teressierte und Rugby­Neulinge sind 
herzlich eingeladen, einfach vorbeizu­
kommen und die Sportart kennenzu­
lernen.
Nach der gelungenen fünften Auflage 
steht für die Organisatoren bereits 
fest: Im kommenden Jahr soll die Tra­
dition fortgesetzt werden. Das sechste 
Touch­Rugby­Turnier ist voraussichtlich 
wieder für Ende August geplant.
Die Vorfreude ist jedenfalls schon jetzt 
groß!
Die Touch­Rugby­Gruppe des WMTV 
Solingen freut sich auf viele neue Ge­
sichter – beim Training und spätestens 
beim nächsten Turnier.

Philipp Schröder

Ross Harden lädt zum Traditionsturnier

Rugby
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Im letzten Jahr wurden sie noch Zwei­
ter (hinter dem WMTV, welcher 2025 
im Jahr ihres 100­jährigen Jubiläums 
das Turnier für sich entscheiden durf­
ten), aber in diesem Jahr haben sie 
die Konkurrenz sprichwörtlich nach 
Belieben dominiert: gemeint ist der 
Ohligser TV, der diesjährige Sieger 
vom „29. Großfeld­Turnier“. Ohne den 
Verlust eines einzigen Punktes, konnte 
der OTV in diesem Jahr einen echten 
Start­Ziel­Sieg einfahren, wobei das 
Turnier in diesem Jahr „Jeder gegen 
Jeden“ ausgetragen wurde.
Allerdings mussten sich die Ohligser 
im Verlauf des Turnieres gehörig an­
strengen. Denn gleich vier von sechs 
Begegnungen konnten gerade mal mit 
einem oder zwei Toren „mehr“ ent­
schieden werden. Gerade gegen die 
beiden Zweit­ und Drittplatzierten ging 
es besonders eng zu, bzw. dort fiel die 
Entscheidung erst in der Endphase.
Zweiter wurde mit einer Niederlage 
(gegen den Turniersieger) die SG aus 
Langenfeld, die wiederrum die 
Spochtvögel hinter sich lassen konn­
ten.
Die vier verbliebenen Mannschaften im 
Teilnehmerfeld (Solinger TB, Vor­
jahressieger WMTV Solingen I, WMTV 
Solingen II und Mettmann Sport) be­
legten die darauffolgenden Plätze in 
der Reihenfolge der obigen Aufzäh­
lung.
Mit insgesamt 7 teilnehmenden Mann­
schaften war das diesjährige Großfeld­
Turnier um den „Wanderpokal des För­
derkreises Jahnkampfbahn“ wieder 

einmal gut besetzt und auch sportlich 
durchaus nicht uninteressant – was 
sich auch auf der Tribüne bemerkbar 
machte. Denn in der Spitze waren 
wieder einmal an die 300 Zuschauer 
und Aktive auf der altehrwürdigen 
Jahnkampfbahn zu Besuch. Auch viele 
ältere Mitbürger, die selbst noch die 
aktive Feldhandballzeit erlebt haben, 
schauten gerne mal etwas länger vor­
bei.
Besonders der gesellige Aspekt wurde 
an diesem Tage nicht außer Acht ge­
lassen. Denn dieses Turnier hat, wie 
auch das Traditionelle (Kleinfeld)­Tur­
nier um das „Geschmiedete Turnier­
schwert“ der Sportkollegen der TG 
Burg (HSG VFL Solingen / Burg), nicht 
nur einen sportlichen Charakter, son­
dern „Man(n) und auch Frau“ traf sich 
eben.
Denn die Spielpausen wurden wieder 
von den Akteuren (und zahlreichen 
Gästen) zu dem einen oder anderen 
ausgiebigen Plausch genutzt, meistens 
unter Einbeziehung des einen oder an­
deren (Kalt­)Getränkes.
Sportlich wurde den Gästen und Zu­
schauern auch wieder einiges geboten. 
Gerade die Feldhandball­Regeln mit 
ihren besonderen Herausforderungen, 
wie z.B. 10 Feldspielern, die Untertei­
lung des gesamten Fußballfeldes in 
besondere Zonen und das erlaubte, 
mehrmalige Prellen auf dem Rasen, 
sorgten immer wieder für kuriose und 
somit in der heutigen (Handball)­Welt 
nicht mehr alltäglichen Situationen.   »

29. Großfeld­Turnier
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Auch die vor Jahren schon getroffene 
Endscheidung das auch Frauen in die 
Teams mit eingebunden werden dür­
fen, erwies sich auch in diesem Jahr 
als „Volltreffer“. Denn auch diese durf­
ten sich mehrmals in die Torschützen­
liste eintragen und trugen so zur 
weiteren Attraktivität dieser fast „ver­
gessenen Sportart“ bei.
Alles in allem war die 29. Ausgabe des 
„Großfeld­Handball­Turniers“ ein voller 
Erfolg und wird mit Sicherheit im 
kommenden Jahr auch wieder (s)eine 
Fortsetzung finden.

Daniel Konrad

Handball
Turniere

Empfehlen und verschenken Sie ein Sport­
Angebot an gute Freunde, Bekannte oder im 
Kollegenkreis. Mit dem „etwas anderen“ 
Geschenk werden Sie sicher viel Freude 
bereiten. Anlässe gibt es genug:

• Fest­ und Feiertage
• Geburtstag
• Jubiläum
• kleines Dankeschön

Nutzen Sie unseren Geschenkservice. Wählen Sie ein konkretes Angebot. Nach 
Zahlung der Gebühr erhalten Sie einen Geschenk­Gutschein zur Weitergabe. 
Sprechen Sie das WMTV­Team in der Geschäftsstelle an.

Sport­Angebote empfehlen und verschenken
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11. WMTV – Ittertal Beachcup

Sommer, Sonne, Sonnenschein – auch 
in diesen Sommerferien gab es „land­
auf und landab“ zuweilen immer wie­
der interessante „Sommer­Turniere“. 
Zum mittlerweile einer der auch über­
regional bekanntesten Sommer­Turnie­
re hat sich in den letzten Jahren der 
„WMTV Ittertal­Beachcup“ avanciert, 
der 2026 nunmehr zum elften Male 
veranstaltet wurde.
Während es die Veranstalter in den 
letzten Jahren häufiger mit mäßigen 
und unbeständigem Bergischen Wetter 
zu tun hatten, war der Wettergott bei 
der diesjährigen Ausgabe ein echter 
Beachhandballer. Lediglich ein paar 
kleine Schauer des Nachts und zum 
Anfang des ersten Turniertages am 
Freitag sorgten für etwas feuchte Füße 
bei den Teilnehmern; ansonsten konn­
ten die Verantwortlichen vom Wald­
Merscheider TV ihr alljährliches Beach­
handball­Turnier bei ordentlichem Wet­
ter, sowie fast durchgehend 
ansprechenden und sommerlichen 
Temperaturen anbieten.
Aufgrund der positiven Erfahrungen in 
den letzten Jahren, stand der Frei­
tagnachmittag ganz im Zeichen des 
jüngeren Nachwuchses. Denn am Frei­
tag, 28.08.2026, luden wir zum ge­
meinsamen, gemischten 
E­Jugend­Turnier ein und dies wurde 
auch zum wiederholten Male recht gut 
angenommen.
Gerade dieser jüngere Jahrgang wird 
häufig außen vorgelassen, oft mit dem 
Argument, dass Beach­Handball für 
diese Altersgruppe zu schwierig sei. Ein 
Ansatz bzw. eine Aussage, die wir nicht 
unterstützen oder nachvollziehen kön­
nen. Denn unsere Erfahrungen in die­
sem Altersbereich sprechen eine ganz 
andere Sprache, zumal hier mit leicht 
abgewandelten und altersgerechten 

Regeln ebenfalls große Erfolge erzielt 
werden können.
So waren gerade bei den Jüngsten sehr 
schöne Spiele zu beobachten, wobei 
hier besonders das Überzahlspiel im 
Angriff teils perfekt (aus)gespielt wur­
de. Es gab viele sehenswerte Szenen, 
welche von den zahlreichen Zuschau­
ern – es mögen deutlich über 100 ge­
wesen sein – auch häufig mit 
(Szenen)Applaus bedacht wurden.
Im Übrigen bei komplett trockenem 
und sonnigem Wetter – ganz so, wie 
man sich einen Beach­Tag wünscht, 
pünktlich beginnend mit Turnierbeginn.
Eigentlich sollte es an unserem Beach­
Samstag zwei Turniere in unterschiedli­
chen Klassen, sprich Jugenden geben. 
Aber leider musste das Klassement der 
männlichen D­Jugend aufgrund kurz­
fristiger Absagen dann doch gestrichen 
werden.
Bei den D­Mädels gingen dann letzt­
endlich vier Mannschaften in den Sand, 
um ihren Turniersieger auszuspielen, 
wobei der Wald­Merscheider TV sogar 
mit zwei Mannschaften vertreten war. 
Und direkt die erste Begegnung sollte 
es schon „in sich haben“. Denn dort 
trafen mit der TuS Westfalia Hombruch 
und der jahrgangsjüngeren Mannschaft 
des WMTV Solingen II zwei Mannschaf­
ten aufeinander, welche dem Beach­
Handball über die ganzen Sommermo­
nate hinweg ihre Zuneigung 
schenk(t)en. Dieses und auch das 
Rückspiel – gespielt wurde jeweils 
zweimal gegeneinander – gehörten zu 
den spannesten Spielen dieses Beach­
tages. Wobei ehrlicherweise alle Be­
gegnungen von gesundem Kampf, 
Einsatz und ebenso großen Spaß ge­
prägt waren. Sehr zur Freude aller Be­
teiligten; egal ob teilnehmend oder 
zuschauend.   »
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Da sich im Vorfeld zu wenig Herren­
Teams für unser Beachhandball­Tur­
nier angemeldet hatten, war auch der 
diesjährige Sonntag wieder fest in 
weiblicher Hand.
Den Anfang machten um 9:00 Uhr die 
Mädels der weiblichen B­Jugend, wo 
auch in diesem Jahr wieder zwei 
Teams vom WMTV Solingen am Start 
waren. Zum einen unsere „echten“ B­
Mädels und zum anderen unsere C­
Mädels, welche durch jahrgangsjünge­
ren B­Mädels verstärkt wurden. In 
diesem Klassement ging es unterm 
Strich am Spannensten zu.
Sowohl die Endplatzierungen, als auch 
die einzeln betrachteten Spiele – lang­
weilig wurde es hier bei fast keinem 
Spiel! Besonders die internen Duelle 
der beiden WMTV­Teams waren bis in 
die Endphase der einzelnen Halbzeiten 
von hohem Unterhaltungswert. Aber 
auch die Begegnungen mit dem Bergi­
schen HC waren teils von großem 
Kampf geprägt, so dass die ersten drei 
Platzierungen mit 9:4, 8:6 und 8:7 
Punkten denkbar knapp ausfielen.
Die Nase vorn – verdient und knapp – 
hatten am Ende des Tages unsere jün­
geren Mädels der weiblichen C, gefolgt 
von unseren B­Mädels und dem Bergi­
schen HC, der aufgrund eines Minus­
punktes mehr, den dritten Platz 
belegte. Die SG Langenfeld wurde 
vierter.
Im zweiten Beach­Handball­Turnier 
des Tages, unserem Damen­Turnier, 
gingen insgesamt fünf Mannschaften 
an den Start. Wobei hier neben den 
zweiten Damen vom WMTV (WMTV I), 
dem HSV Gräfrath, dem ATV Hückes­
wagen und die des Neusser HV´s, 
auch unsere A­Mädels (unterstützt 
durch einige B­Mädels) als WMTV II 
am Start waren. Eine Truppe, wo ehr­

licherweise fast alle Mädels schon teil­
weise seit der C­Jugend 
Beach­Handball spielen und sich somit 
auf Sand recht gut zurechtfinden (soll­
ten).
Gespielt wurde in einer Einfachrunde 
„Jeder gegen jeden“, wo es besonders 
für die beiden Teams des WMTV´s 
recht gut losging. Unsere zweiten Da­
men (WMTV I) starteten direkt mit ei­
nem Sieg gegen den Neusser HV und 
unsere jungen Mädels erzielten gegen 
die Gräfrather Vertretung zum Auftakt 
gleich den höchsten Sieg des gesam­
ten Spieltages. Ein Auftakt nach Maß, 
der die weibliche A­Jugend auch bis 
zum Ende des Tages mit weiteren – 
teils sehr deutlichen – Erfolgen zum 
Turniersieg führen ließ.

Dahinter wurde es deutlich spannen­
der, so dass sich erst in den letzten 
beiden Spielen die Abschluss­ und Fol­
geplatzierungen herauskristallisierten. 
Mit dem glücklicheren Ende für den 
HSV Gräfrath, welcher außer der Auf­
taktniederlage alle Spiele unterm 
Strich gewinnen konnte. Unsere zwei­
ten Damen wurden in der Abschlus­
stabelle, aufgrund eines (!) 
Minuspunktes mehr vierter, hinter 
Hückeswagen und den sympathischen 
Mädels aus Novesia.   »

Handball
Turniere





59

Aber egal ob „Erster“ oder „Letzter“, in 
allen Spielklassen stand der Spaß 
ganz klar im Vordergrund, was sich 
nicht nur auf dem Spielfeld abzeichne­
te, wo es durchweg harmonisch zu­
ging. Nein, auch Abseits des Platzes 
präsentierten sich die unterschiedli­
chen Teams als eine große Familie und 
machten somit reichlich Werbung für 
unseren (Beach)Handballsport.
Beim 2026er Turnier kam es immer 
wieder zu sehr attraktiven Spielen, mit 
teils hohem Tempo und vielen spekta­
kulären Aktionen. Während im Ju­
gendbereich diese positive 
Entwicklung schon seit längerem zu 
beobachten ist, konnte man diese nun 
auch ganz klar im Seniorenbereich be­
obachten. In den Anfangsjahren wur­
de bei den Damen und Herren fast 
durchweg „nur (Hallen)Handball auf 
Sand“ gespielt. Was heute definitiv 
nicht mehr der Fall ist. Denn die teil­
nehmenden Mannschaften präsentier­
ten sich allesamt immer technisch 
anspruchsvoller, so dass Trickwürfe, 
welche von den Zuschauern häufig mit 
Szenenapplaus gewürdigt werden, 
eher die Regel, statt der Ausnahme 
waren. „Spinn­Shots“ (Sprungwürfe 
mit Drehung um die eigene Achse) 
oder sogenannte „Kempa­Tricks“ (im 
Flug gefangene und geworfene Tref­
fer) gehörten somit bei nahezu allen 
Mannschaften zum festen Repertoire, 
welche allesamt mit 2­Punkte belohnt 
wurden.
Kurzum: Nicht nur der gesamte Be­
achhandball in Deutschland wird im­
mer populärer und entwickelt sich 
somit immer weiter in eine positive 
Richtung, sondern auch unser Turnier 
findet immer mehr Beachtung. So 
durften wir auch 2026 wieder viele 
Spieler und Spielerinnen auf dem Feld 
bewundern, welche schon auf reichlich 

Beach­Handball Erfahrung zurückgrei­
fen konnten. Was uns dem Ziel zur 
Förderung und Etablierung des Beach­
Handball­Sportes im Großraum der 
Klingenstadt Solingen einen großen 
Schritt näherbringt.
Ohne Förderer und Unterstützer ist ein 
Turnier in dieser Größenordnung fast 
nicht mehr durchführbar. Daher möch­
ten wir uns an dieser Stelle ganz herz­
lich beim Freundeskreis des Deutschen 
Handball e.V. (FDDH) bedanken, wel­
cher uns unter anderem bei der An­
schaffung von notwendigem 
Equipment großzügig unterstützt hat.
Als eingetragener und anerkannter, 
gemeinnütziger Verein fördert der FD­
DH die Handballjugend und deren in 
die Zukunft weisenden Aktivitäten. 
Unkompliziert, neutral, gezielt und 
zweckgebunden nach Vorhaben und 
Projekten. Weitere Infos gibt es unter: 
www.fddh.de
Ferner geht unser Dank an unseren 
langjährigen Hauptsponsor und Part­
ner Tractive Power GmbH (u.a. Dienst­
leistungen im Bereich Bau­ und 
Eventlogistik, sowie mobile Energie­
versorgung für Baustellen und Veran­
staltungen), welche uns 
unterschiedlich unterstützen.
Egal ob es sich hierbei um die Hilfe 
beim Auf­ oder Abbau handelt, bei der 
tatkräftigen Unterstützung im Service­
 / Kioskbereich oder aber auch um das 
Schiedsgericht nebst Schiedsrichter 
(ein dickes Dankeschön von hier aus 
noch einmal nach Köln und Wesel), 
ohne die zahlreichen Helfer im Hinter­
grund sind solche Turniere nicht 
durchführbar. Deshalb auf diesem We­
ge noch einmal ein dickes Dankeschön 
an alle, die uns bei unseren Durchfüh­
rungen unterstützen!

Daniel Konrad
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Am Wochenende des 04./05.07.2026, 
war es wieder so weit, die Handball­
abteilung des WMTV Solingen 1861 
e.V. präsentierte den alljährlichen 
„WMTV­Jugend­Cup“ – zum nunmehr 
13. Male und dass bei hochsommerli­
chen Temperaturen, so wie man es 
sich als Veranstalter nur wünschen 
konnte. Temperaturen, welche die 
Verantwortlichen vor besonderen Her­
ausforderungen stellte. Herausforde­
rungen, die es zu meistern gab, 
welche durchaus kreativ gemeistert 
wurden. Und das gleich mit zwei sim­
plen, wie auch einfachen Ideen. Zum 
einen wurde – mit Hilfe unseres Logis­
tik­ und Technik­Partners Tractive 
Power, eine Wasserstelle, für die je­
derzeit kostenlose Wasserentnahme, 
zur Verfügung gestellt. Und zum zwei­
ten ein echtes „Kühlzelt“, genauer ge­
sagt ein Zelt, wo mittels eines 
Wasserschlauches und kleinen Düsen 
ein Wasserdampfnebel für angenehme 
Erfrischung sorgte. Was das ganze 
Wochenende hinüber von Groß und 
Klein rege in Anspruch genommen 
wurde… In diesem Jahr konnten wir 
sogar einen neuen Teilnehmerrekord 
vermelden, denn bei unserem alljähr­
lichen „Turnierhighlight“, durften wir 
insgesamt 116 (!) Mannschaften aus 
„Nah und Fern“ im Sportpark Wald be­
grüßen; und zwar in fast allen Jugend­
en, so dass wir (bis auf die weibliche 
& männliche A­Jugend) alle Spielklas­
sen bedienen konnten, nämlich von 
der gemischten F bis hin zu den Jungs 
und Mädels der B­Jugend. Und dass, 
obwohl es auch diesmal wieder einige 
parallellaufende Veranstaltungen gab, 
was die Wertigkeit und Akzeptanz un­
sere Veranstaltung nochmals unter­
streicht. Im Gegensatz zu vielen 

andere Rasen­Turnieren, wurde bei 
uns darüber hinaus auf „richtiger“ Hal­
lengröße gespielt, mit voller Spie­
leranzahl und nicht, wie häufig üblich, 
auf Kleinfeldern mit reduzierten Spie­
lern. 

Wie schon bei den vergangenen zwölf 
Ausgaben unseres all jährlichen Tur­
nieres auch, konnte sich der Klingen­
städter „WMTV­Jugend­Cup“ wieder 
als „Szenetreff“ der Handball(Ju­
gend)Gemeinde präsentieren. Ein Ort, 
wo man sich traf und austauschen 
konnte und auch das „Sehen und Ge­
sehen“ werden zelebriert wurde. Kaum 
ein Moment, wo nicht das eine oder 
andere „Hallo, Du auch wieder hier?“, 
zu vernehmen war. Und das sogar 
häufig auch von Trainern und Betreuer, 
welche mit ihren Teams in diesem Jahr 
überhaupt nicht vertreten waren. 
Kurzum, auch eine Veranstaltung zum 
Netzwerken… Somit fanden auch die­
ses Jahr wieder sehr viele Mannschaf­
ten und Zuschauer den Weg in die 
Walder „Jahnkampfbahn“. Mannschaf­
ten, die teilweise 2,5 – 3 Stunden An­
fahrtszeit in Kauf nahmen, nur um in 
Solingen dabei zu sein.   »

WMTV­Jugend­Cup 2026
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Und zwar nicht nur Teams aus dem di­
rekten „Umfeld“, sondern auch Mann­
schaften aus den uns benachbarten 
Handballverbänden waren bei uns an 
diesem Wochenende zu Besuch. So 
waren auch in diesem Jahr wieder 
Gäste aus Dortmund (u.a. TuS West­
falia Hombruch & SG Westfalia), der 
HC Gelpe / Strombach, die SG Geislar­
Oberkassel, sowie aus dem niederlän­
dischen Grenzgebiet bei Würselen (HC 
Weiden) und dem TV Roetgen aus 
dem belgischen Grenzgebiet vor Ort. 
Das alles sorgte dafür, dass in der Re­
gel nahezu dauerhaft wieder einmal 
über 1000 Aktive und Gäste im Stadi­
on anzutreffen waren; und das auch 
von vielen Spaziergängern, welche 
einfach mal so vorbeikamen. Zur 
Überbrückung der Spielpausen hatten 
die Verantwortlichen auf der denkmal­
geschützten Jahnkampfbahn wieder 
das kleine, aber feine „WMTV­Dorf“ 
aufgebaut, wo außer der kulinarischen 
Verpflegung von Kaffee, Kuchen, Waf­
feln, leckerem Gegrillten und Pommes, 
natürlich auch die obligatorische Tom­
bola nicht fehlen durfte. Außerdem 
präsentierte sich die BERGISCHE 
Krankenkasse mit einem Infostand 
und einer Torwand, welche gerne in 
Anspruch genommen wurde. Ebenfalls 
wieder dabei: unsere traditionelle 
Hüpfburg, welche in diesem Jahr (als 
Piratenschiff) mit ihren ordentlichen 
Abmessungen (Länge 5,0 m, Breite 
6,00 m, Höhe 3,80) nicht nur die 
„Kleinsten“ zum Toben einlud. Als offi­

zieller Partner der BZgA (Bundeszen­
trale für gesundheitliche Aufklärung) 
und Träger des DHB­Gütesiegels „Aus­
gezeichnete Jugendarbeit“ verzichtete 
der Wald­Merscheider TV auch bei sei­
nem diesjährigen „WMTV­Jugend­Cup“ 
traditionell völlig auf die Herausgabe 
von Alkohol, was bei den Gästen auf 
weitverbreitete Zustimmung stieß. 
Selbstverständlich hatten wir darüber 
hinaus auch wieder die Johanniter als 
Sanitätsdienst und in den Abend­ so­
wie Nachtstunden einen eigens beauf­
tragten Sicherdienst vor Ort – alles 
Maßnahmen, welche für uns als Ver­
anstalter selbstverständlich sind. 
Da so ein Turnier nur mit einem hohen 
logistischen Aufwand zu stemmen ist, 
halfen auch an diesem Wochenende 
zahlreiche Helfer vor Ort mit. Zusätz­
lich zu dem 12­köpfigen Orga­Team, 
waren an diesem Wochenende zahlrei­
che Mannschaften – egal, ob Jugend 
oder Senioren – mit eingebunden – 
quasi als „Team im Team“. Aber auch 
die Hilfe zahlreicher Eltern, Schieds­
richter und sonstiger WMTV­Freunde 
war essenziell wichtig, da sonst ein 
Turnier in einer solcher Größenord­
nung nicht zu stemmen wäre. Denn 
nur so ließen sich die ganzen Tätigkei­
ten im Hintergrund, welche so eine 
Veranstaltung mit sich bringen, über­
haupt bewältigen. Egal, ob beim Tur­
nier selbst, oder auch beim Auf­ und 
Abbauen bis teils spät in den Abend 
hinein, ohne Hilfe geht es nicht…     »
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Aufgrund der hohen Anzahl an Anmel­
dungen haben wir unser Turnier auch 
2026 wieder auf teilweise fünf Hand­
ball­Feldern gleichzeitig ausgetragen. 
Unterm Strich waren das 356 Spiele, 
unterteilt in 14 kleine „eigene“ Turnie­
re, mit 116 Mannschaften, welche 
durch 60 Schiedsrichter begleitet wur­
den (…) All diese Helfer, denen hiermit 
noch einmal ein großes Dankeschön 
ausgesprochen werden muss, haben 
zum gesamten Gelingen beigetragen. 
Der „WMTV­Jugend­Cup 2026“ gehörte 
somit auch in diesem Jahr wieder zu 
den größten Sportveranstaltungen 
dieser Art und das nicht nur im Bergi­
schen Land; ein Umstand der uns als 
Verein schon sehr, sehr Stolz macht… 
Besonders möchten wir an dieser 
Stelle nochmals bei allen Gönnern, 
Freuden und Sponsoren bedanken, 
welche uns – in welcher Form auch 
immer – tatkräftig unterstützt haben. 
Besonders gilt dies natürlich auch für 
unseren Hauptsponsor „Tracive 
Power“. Das Unternehmen mit dem 
Nashorn, welches unter anderem für 
Dienstleistungen im Bereich Bau­ und 
Eventlogistik tätig ist, hat uns auch in 
diesem Jahr wieder mit zahlreichem 
Equipment unterstützt – ohne diese 
Hilfe würden wir als Handballer vom 
WMTV einige Male sprichwörtlich „auf 
dem Schlauch stehen“. Des Weiteren 
möchten wir auch auf unseren „Sozi­
alfonds“­Partner die Stadtwerke Solin­
gen hinweisen; ein Partner, der uns 

auch schon seit Jahren unterstützend 
zur Seite steht. Weitere Informationen 
über den „SWS­Sozialfond“ gibt es auf 
der Homepage vom WMTV, zu finden 
unter „Verein“ und „Soziale Projekte“. 
Ein weiterer Dank geht auch an die 
Stadt Solingen und an deren Mitarbei­
ter, welche uns bei allen notwendigen 
Fragen unterstützend zur Seite stan­
den.

Daniel Konrad

Handball
Turniere
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8. Molitorcup 2026

Am ersten Septemberwochenende des 
Jahres 2026, genauer gesagt am 
05./06.09.2026, fand in den Sporthal­
len der FALS (Friedrich­Albert­Lange­
Schule) an der Wittkullerstraße im 
Sportpark Solingen­Wald der diesjäh­
rige „8. Molitorcup 2026“ statt. In Ko­
operation mit dem Schiedsrichterteam 
des Bergischen Handballkreises prä­
sentierte der WMTV Solingen 1861 
e.V. dieses ganz spezielle Turnier. Eine 
Veranstaltung welche den „pfeifenden 
Nachwuchs“ galt, denn das Turnier ge­
hörte zum festen Bestandteil der all­
jährlichen (Jung)­Schiedsrichterausbil­
dung innerhalb des Bergischen 
Handballkreises. Denn beim „8. Moli­
torcup 2026“ konnten diese ihre 
„sportlichen und geistigen“ (Schieds­
richter)Fähigkeiten unter optimalen 
Wettkampfbedingungen präsentieren 
und sich so ebenfalls auf die kommen­
de Saison 2026/2027 vorbereiten.
Natürlich sollte aber auch der sportli­
che Charakter bei diesem Handball­Ju­
gend­Turnier nicht zu kurz kommen 
und aus diesem Grunde hatten sich 
die Verantwortlichen im Vorfeld etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen, 
denn um sportlich und qualitativ 
gleichwertige Begegnungen sehen zu 
können, wurden für diese Veranstal­
tung ausschließlich Mannschaften zu­
gelassen, welche „nur“ in der 
Regionsoberliga (früher Kreis­/Be­
zirksliga) spielen, bzw. nur in den un­
tersten Spielklassen der jeweiligen 
Kreise spielen.
Höherklassige Teams wurden vorab 
konsequent abgelehnt, damit (nicht 
nur) die angehenden „Jung­Schieds­
richter“ optimale und gleichbleibende 
Bedingungen vorfanden. Eine Vorgabe 
welche im Übrigen nach unserem Wis­

sen sogar überregional einzigartig ist.
Dies führte zu spannenden Begegnun­
gen, wo der Turniersieger häufig erst 
im letzten Gruppenspiel ermittelt wer­
den konnte.
Ein noch besseres, sprich spannende­
res, „Händchen“ bei der Auswahl der 
teilnehmenden Mannschaften hatten 
die Verantwortlichen am Turniersonn­
tag im Bereich der männlichen Ju­
gend. Denn dort musste in der 
C­Jugend „richtig“ intensiv gerechnet 
werden, um die abschießenden Plat­
zierungen präsentieren zu können.
Denn in diesem Klassement hatten 
gleich drei Mannschaften jeweils zwei 
Spiele gewonnen und die gleiche An­
zahl an verlorenen Begegnungen. Da 
dies auch noch untereinander 
passierte, musste auch hier die Tordif­
ferenz herhalten, welche letztendlich 
über die Verteilung der Plätze 2­4 über 
Pokal und / oder „nur“ Urkunde ent­
schied.
Mit Teams aus dem Köln / Bonner Um­
land, wie dem 1. FC Köln, der JSG 
Bonn, sowie dem Godesberger TV, 
dem niederländischen Grenzgebiet (SV 
Straehlen) oder aber auch der HCTV 
Rhede aus dem westlichen Münster­
land waren wieder Teams aus ganz 
NRW bei unserem Turnier vertreten.
Sogar aus Rheinland­Pfalz hatte sich 
mit dem HC Koblenz eine Mannschaft 
bei uns angemeldet, welche wir hier in 
der Klingenstadt doch eher seltener zu 
„Gesicht“ bekommen. Ein Erfolg, der 
sicherlich auch mit dem guten Ruf un­
serer allgemeinen „WMTV­Turnierrei­
he“ („WMTV­Wintercup“, „WMTV­Ju­
gend­Cup“, „Großfeldturnier“ und 
„WMTV­Ittertal Beachcup“) zusam­
menhängt.   »
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Insgesamt traten bei diesem „Ausbil­
dungsturnier“ für Schiedsrichter wie­
der zahlreiche Prüflinge an, wobei na­
hezu alle ihre Feuertaufe beim „8. 
Molitorcup 2026“ bestehen konnten 
und daher zukünftig in den Hallen des 
Bergischen Handballkreises unterwegs 
sein werden.
Dazu Schiedsrichterwartin Katharina 
Ebelnkamp vom Bergischen Handball­
kreis:
„Beim diesjährigen `8. Molitorcup´ 
fand die Ausbildung unserer neuen 
Jungschiedsrichter statt. Ursprünglich 
waren 18 Teilnehmer dabei, kurzfristig 
musste sich einer am Freitag noch ab­
melden, ein weiterer fiel krankheits­
bedingt aus. Somit legten insgesamt 
16 Jungschiedsrichter ihre Prüfungen 
vollständig ab.
Die theoretische Prüfung haben fünf 
Teilnehmer zunächst nicht bestanden, 
sie bekommen selbstverständlich die 
Möglichkeit zur Wiederholung. Die 
praktische Prüfung hingegen haben al­
le 16 Teilnehmer mit Bravour gemeis­
tert und dabei einen sehr guten 
Eindruck hinterlassen.
Besonders erfreulich: Von den 16 
Jungschiedsrichtern waren acht Mäd­
chen dabei. Die DHB­ Kampagne 
`Hands Up for More´ scheint damit 
nachhaltig Wirkung zu zeigen – ein 
tolles Zeichen für die Entwicklung un­
seres Schiedsrichternachwuchses.
Ein großer Dank geht außerdem an 
unsere zahlreichen DHB­Schiedsrich­
ter, die uns erneut tatkräftig unter­
stützt und die praktische Prüfung mit 
abgenommen haben. Durch ihre Er­
fahrung und Unterstützung konnten 
unsere Nachwuchsschiedsrichter direkt 
wertvolle Erfahrungen sammeln.

Insgesamt bin ich sehr zufrieden mit 
dem Wochenende und bin überzeugt, 
dass wir mit diesem Lehrgang viele 
tolle neue Nachwuchsschiedsrichter für 
die kommenden Jahre gewonnen ha­
ben.“
Überall am Eingang (wie vorab in der 
Ausschreibung beschrieben) prangte 
der Hinweis, dass der Molitorcup auch 
ein Teil der Abschlussprüfung der an­
gehenden Schiedsrichter sei, mit der 
Bitte verbunden, „daran zu denken, 
dass unter Umständen nicht alle Pfiffe 
und Entscheidungen Zustimmung fin­
den werden. Daher, sollten zwar die 
Mannschaften kräftig angefeuert wer­
den und die Leistung der 
(Jung)Schiedsrichter im Sinne des fai­
ren Sportgeistes aber unkommentiert 
zu lassen (…)“.
Eine Bitte die nahezu durchgehend 
Gehör fand. Sicherlich gab es aus der 
Emotion heraus mal die eine oder an­
dere Bemerkung, aber das gehört 
schließlich zum Handballsport nun ein­
mal dazu und das ist es ja auch, was 
unserem Sport unter anderem aus­
macht. Aber unterm Strich war es ein 
sehr respektvoll geprägtes Miteinander 
von Spielern, Zuschauern und nicht 
zuletzt auch den Trainern, die selbst 
dann noch die (Jung)Schiedsrichter 
vor ihren Teams in Schutz genommen 
hatten, wenn vorher offensichtlich aus 
Unerfahrenheit und Nervosität mal der 
sprichwörtliche Faden komplett verlo­
ren ging… „Hierfür noch einmal von 
Seiten des Schiedsrichterteams und 
dem WMTV Solingen ein ganz dickes 
Kompliment und Dankeschön für die­
ses Verhalten, was maßgeblich zum 
Erfolg der Veranstaltung beigetragen 
hat!“   »
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Natürlich durfte auch Dieter Molitor 
bei diesem Turnier als Namensgeber 
des „8. Molitorcup 2026“ nicht fehlen. 
Unser sichtlich stolzes Urgestein des 
Bergischen Handballs war sehr ange­
tan von der guten Atmosphäre in den 
beiden Sporthallen der Wittkulle und 
er freute sich an beiden Turniertagen 
auf der Tribüne, ebenso wie die zahl­
reichen Zuschauer, über die Vorstel­
lungen der Akteure.  
Da so ein Turnier nur mit einem nicht 
zu unterschätzenden logistischen Auf­
wand zu stemmen ist, halfen auch an 
diesem Wochenende wieder zahlreiche 
Helfer vor Ort mit. Egal, ob in der Tur­
nierleitung, in der Technik oder aber 
auch beim Team des wieder einmal 
gut organisierten und angebotsreichen 
Catering­Bereiches. Vielen Dank an 
dieser Stelle auch einmal explizit an 
die vielen Kuchen­ und Waffelteig­
spenden, welche maßgeblich zur An­
gebotsvielfalt beitrugen, denn nur so 
lässt sich ein Turnier dieser Größen­
ordnung mit all seinen Facetten, wel­
che so eine Veranstaltung mit sich 
bringt, überhaupt bewältigen.
All diesen Helfern, denen hiermit noch 
einmal ein großes Dankeschön ausge­
sprochen werden muss, haben zum 
gesamten Gelingen beigetragen. Der 
„8. Molitorcup 2026“ gehörte somit 

auch in diesem Jahr wieder zu den 
größten Jugendturnieren (Hallenhand­
ball) in der Region bzw. im Bergischen 
Handballkreis.

Daniel Konrad
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WM­Bälle on Tour ­ Folge dem Ball

Der offizielle Spielball der IHF Männer­
WM 2027 machte am 12.09.2026 im 
Rahmen der Aktion „WM­Bälle auf 
Tour“ auf großer Deutschlandtour auch 
in der Klingenhalle Station; dort wo 
die weiblichen Jugenden der C, B, A­
Mannschaft ihren Saisonstart in die 
diesjährige HNR­Oberliga absolvierten.

Entgegengenommen wurde der Ball 
von unserem Abteilungsleiter Daniel 
Konrad, der sich dazu auf den Weg 
nach Frechen gemacht hat, um den 
offiziellen Ball vom TuS Blau­Weiss 
Königsdorf 1900 e.V. in Empfang zu 
nehmen.
An einem Informationsstand, wo es 
unter anderem Autogrammkarten un­
serer Männer­Nationalmannschaft zu 
ergattern gab, konnte man auch den 
neuen offiziellen WM­Ball in Augen­
schein nehmen.
Jeweils zwei offizielle WM­Spielbälle 
reisen über vier verschiedene Routen 
durch ganz Deutschland zu den Vor­

runden Spielorten München, Stuttgart, 
Kiel und Magdeburg und machen Halt 
bei verschiedenen Handballvereinen – 
so auch am Wochenende in unserer 
Heimatstadt.

Weiterhin durfte man sich am Stand 
auch über das ehrenamtliche Engage­
ment informieren. Besonders im Fokus 
der Aktion stand das „junge Engage­
ment“, ohne dass es auch bei den 
Handballern vom WMTV nicht gehen 
würde. Auch hier gab es diverse Infor­
mationen, welche am Infostand einge­
sehen werden konnten. Das Interesse 
war so groß, dass ein Teil der vorhan­
denen bzw. angebotenen Infomateria­
lien teilweise schon frühzeitig 
vergriffen waren.
Der nächste Stopp der WM­Bälle on 
Tour auf der sogenannten „Stuttgart­
Tour“ fand im Übrigen bei den Wölfen 
der TV Wahlscheid 1921 e. V. aus Loh­
mar statt.

Daniel Konrad
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2. Platz Aasee­Cup in Ibbenbüren

Wir waren in diesem Jahr mit unserer 
männlichen B2­Jugend zum ersten Mal 
dabei – und das Wochenende war für 
die gesamte Mannschaft wirklich ein 
tolles Erlebnis. Sportlich konnten wir 
uns dabei ebenfalls sehr gut behaup­
ten und haben am Ende einen hervor­
ragenden 2. Platz belegt.

Der Aasee­Cup ist ein riesiges Jugend­
Handballturnier mit 121 Mannschaften 
und mehr als 1.200 Sportlerinnen und 
Sportlern. Gespielt wird in insgesamt 
sieben Sporthallen, und das gesamte 
Turnier ist wirklich top organisiert. Von 
der F­Jugend bis zur A­Jugend sind 
verschiedene Altersklassen vertreten, 
unter anderem wird in Bezirksliga und 
Kreisliga gespielt. Einige Vereine rei­
sen sogar mit einer ganzen Reihe von 
Mannschaften an.
Das Besondere ist aber, dass es nicht 
nur um die Handballspiele geht. Die 
Mannschaften übernachten vor Ort in 
Klassenräumen der Schulen, wodurch 
sofort eine richtige Turnieratmosphäre 
entsteht. Für die Verpflegung gibt es 
eine eigene Mensa, in der die Teilneh­
mer über das gesamte Wochenende 
versorgt werden.
Unsere Gästekarte beinhaltete Freitag 
Abendessen, Samstag Frühstück, Mit­
tag­ und Abendessen sowie Sonntag 

Frühstück und Mittagessen. Dazu 
kommt am Freitag und Samstag 
Abend eine Disco beziehungsweise ein 
Partyzelt für die Jugendlichen, in dem 
gemeinsam getanzt, gefeiert und der 
Tag abgeschlossen werden konnte. 
Gerade diese Mischung aus Handball, 
Übernachtung und gemeinsamem 
Freizeitprogramm macht das Wochen­
ende für die Jugendlichen zu einem 
besonderen Erlebnis.
Auch preislich finde ich das Ganze 
ausgesprochen interessant: Die Tur­
nieranmeldung kostete in diesem Jahr 
55 Euro pro Mannschaft. Die Gäste­
karte inklusive Übernachtung, kom­
pletter Verpflegung und Disco lag bei 
lediglich 53 Euro pro Person. Für ein 
komplettes Wochenende in dieser Grö­
ßenordnung ist das aus meiner Sicht 
wirklich ein sehr faires Angebot.

Für uns als männliche B2 war es je­
denfalls eine rundum gelungene Pre­
miere. Wir haben viel Handball 
gespielt, neue Erfahrungen gesam­
melt, als Mannschaft ein tolles Wo­
chenende erlebt und konnten am Ende 
sogar mit dem 2. Platz einen schönen 
sportlichen Erfolg mit nach Hause 
nehmen.

Jan Knoch
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Im Rahmen der letzten C­Lizenz­Trainer­
ausbildung des Handballverbandes 
Nordrhein wurde auch eine Übungslei­
terin vom WMTV Solingen 1861 e.V. 
erfolgreich weitergebildet.
Malea Luisi absolvierte den kompletten 
Lehrgang, bestehend aus dem Grund­
lehrgang (Modul 1), dem Aufbaulehr­
gang mit Zwischenprüfung (Modul 2) 
und dem Prüfungslehrgang (Modul 3), 
welchen sie allesamt in diesem Jahr 
vor den Sommerferien erfolgreich be­
enden konnte.
In der C­Lizenz­Trainerausbildung wur­
den umfangreiche und wichtige The­
men vor allem im Bereich von Kinder­ 
und Jugendhandball behandelt. Meh­
rere Referenten unterrichteten dort 
sowohl theoretisch, als auch praktisch 
zu verschiedensten Themen, wie Kin­
derhandball, Coaching, Wurfarten, De­
ckungssysteme und 
Koordinationstraining.
Malea Luisi ist Teil des Trainerteams 
unserer E­Mädels, welche in der abge­
laufenen Saison 2025/2026 sogar Re­
gionsoberliga­Meister werden konnten.
In der kommenden Saison wird sie 
sich noch zusätzlich um unsere D2­
Mädels kümmern; ebenfalls wieder als 
Teil eines Trainerteams.
„Die Aus­ und Weiterbildung der Trai­
ner und Übungsleiter beim WMTV So­
lingen 1861 e.V. hat schon seit 
mehreren Jahren einen hohen Stellen­
wert – und das nicht nur, sondern 
auch insbesondere in der Handballab­
teilung. Denn nur wer qualitative und 
engagierte Übungsleiter sein Eigen 
nennen kann, ist in der Lage sich ste­
tig und konsequent weiterzuentwi­
ckeln. Denn ohne Fachwissen und 

Qualifikation keine Weiterentwicklung, 
und das – sprich Weiterentwicklung – 
können die Handballer vom WMTV 
vorweisen (…)
Besonders stolz sind die Verantwortli­
chen darauf, dass viele neue Trainer 
und Helfer aus den eigenen Reihen re­
krutiert werden können. Denn im Ge­
gensatz zu dem einen oder anderen 
Verein der Region, welcher trotz feh­
lender Strukturen „großes“ vorhat, 
können wir auf teils unseriöse Abwer­
bungsversuche von Übungsleitern ver­
zichten und vielfach auf 
Eigengewächse der WMTV­Handball­
Familie zurückgreifen.“

Daniel Konrad

Malea Luisi – unsere neue C – Lizenztrainerin!

Handball
Fortbildung
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Am Sonntag, den 31. Mai 2026, stand 
für die E­Jugend des WMTV eine ganz 
besondere teambildende Maßnahme 
auf dem Programm. Bei bestem Wet­
ter gingen die Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern beim "XLETIX Kids Lauf" 
in Gelsenkirchen an den Start und 
vertraten dabei stolz die Farben des 
WMTV.

Auf der rund 5 Kilometer langen Stre­
cke warteten zahlreiche Hindernisse, 
die überwunden werden mussten – 
mal ging es darüber, mal darunter und 
manchmal sogar mitten hindurch. 
Wasser, Schlamm und jede Menge 
Spaß waren dabei garantiert.
Schnell wurde deutlich: Diesen Lauf 
schafft man nur gemeinsam. Team­
work, gegenseitige Unterstützung und 
Zusammenhalt waren gefragt, sodass 
die Teilnehmer als Team noch enger 
zusammengewachsen sind.

Alle Kinder und Eltern meisterten die 
Strecke erfolgreich und wurden im Ziel 
mit einer Medaille belohnt. Besonders 
die Kinder waren auf ihre Leistung und 
die verdiente Auszeichnung mächtig 
stolz.

Die Aktion kam bei allen Beteiligten 
hervorragend an. Deshalb würden wir 
uns freuen, im nächsten Jahr erneut 
teilzunehmen – gerne mit einer noch 
größeren Gruppe aus Kindern, Trainern 
und Eltern unseres Vereins. Für uns 
war es eine rundum gelungene Veran­
staltung, die gezeigt hat, wie viel Spaß 
gemeinschaftliche Herausforderungen 
machen können.

Familie Witt

XLETIX Kids Lauf – Teamgeist, Spaß und Schlamm

Handball
E­Jugend
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Zu Gast beim intern. „Elbemasters“ – Handballturnier

Die Mädels der weibl. B & A­Jugend 
des WMTV Solingen 1861 e.V. waren 
über Pfingsten 2026 im hohen Norden 
Deutschlands unterwegs. Ziel der Rei­
se war das beschauliche Winsen / Lu­
he, wo ein internationales 
Handball­Jugend­Turnier stattfand. 
Nach einer anstrengenden und über 
siebenstündigen Bustour kam das 
Team gut gelaunt und voller Vorfreude 
am Zielort an. Mit dabei waren im Üb­
rigen – wie in den letzten vier Jahren 
auch – die (mittlerweile) A­Jungs der 
HSG Velbert/Heiligenhaus, welche sich 
den Mädels um Trainerteam Sven, 
Konny und Jan bei der Bustour ange­
schlossen hatten.
Alle Altersklassen (die B­Mädels waren 
sogar mit zwei Mannschaften vertre­
ten, einmal unterstützt durch einen 
Großteil unserer aktuellen C­Mädels) 
konnten sich nach einem harten und 
anstrengenden Turniertag und teils 
recht eindrucksvollen Spielen, erfolg­
reich für die Zwischenrunde qualifizie­
ren, wo es dann in die Kreuzspiele 
gegen die parallel spielenden Gruppen 
ging.

Leider kam es dann in dieser Zwi­
schenrunde bei der weiblichen B­Ju­
gend zum absoluten „Worst Case“, 
denn statt zum erhofften späteren 
Aufeinandertreffen im weiteren Tur­
nierverlauf, mussten beide WMTV­
Mannschaften schon in der Zwischen­
runde aufeinandertreffen. In einem 
intensiven, aber respektvollen und 
spannenden Spiel konnten sich die 
jahrgangsälteren Mädels zum Ende hin 
mit 10:8 durchsetzen und somit eine 
Runde weiterziehen.
Im Viertelfinale musste dann die wB1 
leider gegen den späteren zweitplat­
zierten HSG Tills Löwen 08 – nach ei­
nem harten Kampf – eine 13:6 
Niederlage einstecken; sie schieden 
somit ebenfalls aus dem Turnier aus.
Und auch für die weibliche A­Jugend 
war in diesem Jahr in der K.O.­Phase, 
bei diesem recht ordentlich besetzten 
„Elbemasters“, leider Endstation. In 
einer wahren Abwehrschlacht verloren 
diese nach 2 x 10 Minuten – recht un­
glücklich – mit 8:6 gegen die Mädels 
vom Bredstedter TSV.   »
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Fazit: „Ein über weite Strecken 
rundumgelungenes Wochenende, die 
Mädels (und nicht nur die) hatten viel 
Spaß. Vor allem die gelungene Orga­
nisation und Durchführung des ge­
samten Turnieres sucht ihresgleichen; 
wir vom WMTV wissen da, wovon wir 
reden *g`*. Auch die gegenseitige 
Unterstützung der Teams war be­
merkenswert. Ob bei den Spielen, 
oder abends beim `unsicher machen´ 
der Gegend, wir haben uns mit allen 
drei Mannschaften, wieder einmal 
einen Namen gemacht!“
Grüße auch an den A­Jungs der HSG 
Velbert/Heiligenhaus – es hat uns mit 
Euch (wieder) sehr viel Spaß gemacht. 
Glückwunsch zum dritten Platz; den 
habt Ihr Euch auch redlich verdient!
Besonders möchten wir uns an dieser 
Stelle nochmals bei allen Gönnern, 

Freuden und Sponsoren bedanken, 
welche uns – in welcher Form auch 
immer – tatkräftig unterstützt haben.
Hervorheben möchten wir hier die Ju­
gendförderung der Stadt Solingen und 
die 60 for 16 – Bernd Kurzrock Ju­
gendstiftung, welche uns mit jeweils 
einem Zuschuss bedacht haben. Vielen 
lieben Dank.
Des Weiteren möchten wir auch auf 
unseren „Sozialfonds“­Partner die 
Stadtwerke Solingen hinweisen; ein 
Partner, der uns auch schon seit Jah­
ren unterstützend zur Seite steht. 
Weitere Informationen über den 
„SWS­Sozialfond“ gibt es auf der Ho­
mepage vom WMTV, zu finden unter 
„Verein“ und „Soziale Projekte“.

Daniel Konrad

Handball
Turniere
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WMTV
Bilderrätsel

In der letzten Ausgabe (Nr. 175) der 
Vereinszeitung galt es ein Bilderrätsel 
zu lösen. Ziel war es, die vorgegebe­
nen Bilder in der Vereinszeitung zu 
suchen und die jeweiligen Seitenzah­
len zu addieren. 
Die Resonanz auf unser Bilderrätsel 
war mal wieder überwältigend. Zahl­
reiche, vor allem auch vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV ein. Aus diesen richtigen Ein­
sendungen wurden von unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Jürgen Seifert
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
Richarda Müller­Nimbach
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Lucas Diedrich

Die Gewinner stehen fest
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WMTV
Bilderrätsel

Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte und notiert die Seitenzahl, auf 
der sich das Bild befindet in das Käst­
chen. Am Ende einfach die Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss der Lösungen ist der 
04.12.2026. Danach erfolgt die Aus­
losung der 3 Gewinner in der Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das Bilderrätsel des WMTV

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert: 30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10€)
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